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INFOTAFEL
Öffnungszeiten im Rathaus
Mo/Di/Do/Fr: ................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Mi: ................................................................  07:00 - 12:00 Uhr
Mo: ...............................................................  14:00 - 18:00 Uhr
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. Vereinbaren 
Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.

Telefonnummern.............................Durchwahlnummern
Infothek/Vermittlung................................... 0 95 47/8 79-0
Telefax..............................................................0 95 47/8 79-99

Geschäftsleitung, Bürgermeisteramt, Bauamt
Frau Senger �������������������������������������������������������������8 79-11
Herr Einwag �������������������������������������������������������������8 79-12
Herr Müller-Hoehne������������������������������������������������� 8 79-13
Frau Bogdan������������������������������������������������������������ 8 79-14

Standes-, Einwohnermelde-, Friedhofs-, 
Wahl-, Ordnungsamt
Frau Wießmeier..............................................................8 79-15
Frau Wiemann...............................................................8 79-17

Infothek, Passamt, Gewerbeamt, Fundbüro
Frau Büttner...................................................................8 79-18
Frau Freitag...................................................................8 79-19

Kasse, Steueramt
Herr Meißl......................................................................8 79-20
Frau Lienert...................................................................8 79-21

Kämmerei, technisches Bauamt
Frau Wittwer...................................................................8 79-22
Herr Dillig.......................................................................8 79-25
Herr Helmreich..............................................................8 79-26
Herr Stöhr ����������������������������������������������������������������8 79-27
Herr Eichhorn................................................................8 79-28

E-Mail:
Rathaus:...........................................poststelle@zapfendorf.de
Standesamt:..................................standesamt@zapfendorf.de
Mitteilungsblatt Redaktion:............... redaktion@zapfendorf.de
Homepage:................................................ www.zapfendorf.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Telefon............................................................0 95 47/87 24 48
Telefax............................................................0 95 47/87 24 52
E-Mail:........................ verkehrsueberwachung@zapfendorf.de

Notdienste
Polizei..................................................................................110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt....................................112
Giftnotruf................................................................0 89/1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst.......................................116 117
(weiter Informationen, s. Bereitschaftsdienste)
Wasserrohrbruch............................................01 70/7 93 61 06
Strom bei Störung.........................................09 41/28 00 33 66
Gas bei Störung...........................................09 41/28 00 33 55
Abwasserbeseitigung.....................................01 60/3 05 13 02

Gemeindebücherei Zapfendorf...... Tel. 0 95 47/60 36 24
(weitere Informationen siehe Gemeindebücherei)

Warmwasser- u. Freizeitbad Aquarena... Tel. 0 95 47/86 71
(weitere Informationen siehe Freizeitbad Aquarena) 

Kindertagesstätten
Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus Zapfendorf
Kindergarten
Am Bergacker 35......................................... Tel. 0 95 47/70 20
Kinderkrippe
Am Bergacker 41................................. Tel. 0 95 47/8 70 59 74
Waldkindergarten ���������������������������������� Tel. 0151/72 60 31 27
E-Mail: 
st-christophorus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-christophorus-zapfendorf.de

Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus Zapfendorf
Schulstraße 2................................................ Tel. 0 95 47/86 43
E-Mail: st-franziskus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-franziskus-zapfendorf.de

Grund- und Mittelschule Zapfendorf
Schulstraße 7.................................................. Tel. 0 95 47/3 22
Fax 0 95 47/52 49
E-Mail: vszapf@zapfendorf.de
Homepage: www.schule-zapfendorf.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt, Zapfendorf, Herrngasse 2
Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr................................................... 09:00 – 11:00 Uhr
Di.................................................................. 15:30 – 17:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/2 47, Fax 0 95 47/92 16 33
E-Mail: pfarrei.zapfendorf@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-zapfendorf.de oder
www.pfarrei-kirchschletten.de

Kath. Pfarramt, Breitengüßbach, Kirchplatz 2
(zuständig für den Gemeindeteil Sassendorf)
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. ............................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Fr. .......................................................... 15:30 – 18:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 44/98 79 09-0 (Seelsorge 98 79 09-5)
E-Mail: st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-breitenguessbach.de

Evang.-luth. Pfarramt, Zapfendorf, Oberweg 2
Öffnungszeiten:
Mi.................................................................. 08:00 – 12:30 Uhr
Fr.................................................................. 08:00 – 12:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/3 06, Fax 0 95 47/92 15 39
E-Mail: pfarramt-zapfendorf@elkb.de
Homepage: www.dekanat-michelau.de

Notariat Dr. Fackelmann
Bahnhofstraße 56,
96231 Bad Staffelstein.........................Tel. 0 95 73/92 28-0
Sprechtag in Zapfendorf im Rathaus ist jeweils der 1. 
Montag im Monat. Terminvereinbarung über das Notariat 
ist erforderlich!
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Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am

Freitag, den 22.05.2020.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Donnerstag, den 14.05.2020, 10:00 Uhr.
bei der Gemeindeverwaltung in der Infothek oder per E-Mail 
an:
redaktion@zapfendorf.de
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Überprüfung der Standsicherheit  
von Grabsteinen in den Friedhöfen  
im Gemeindegebiet

Grabsteine sind der Witterung und anderen Einwirkungen 
ausgesetzt. Dadurch kann die Standsicherheit von Grab-
steinen beeinträchtigt werden.
Der Markt Zapfendorf wird deshalb voraussichtlich in der 
26. Kalenderwoche, ab 22.06.2020, in allen gemeindlichen 
Friedhöfen im Gemeindegebiet die nach den gesetzlichen 
Bestimmungen notwendige Überprüfung der Standsicher-
heit aller Grabsteine durchführen.
Besitzern von Grabstätten wird empfohlen, bereits vor-
her eigenständig den Grabstein auf seine Standsicher-
heit zu überprüfen und gegebenenfalls die Standsicherheit 
des Grabsteins bis zum Prüftermin durch einen Steinmetz 
wieder herstellen zu lassen.

Fälligkeit Grundsteuer und 
Gewerbesteuer
Bitte beachten Sie, dass die Grundsteuer A bzw. B,

sowie die Gewerbesteuer-VZ zum

15.05.2020

fällig werden!
Der Betrag ist aus dem letzten Bescheid ersichtlich. Falls 
Sie uns keine Einzugsermächtigung erteilt haben, bitten wir 
um pünktliche Bezahlung, damit die Festsetzung von Mahn-
gebühren und Säumniszuschlägen vermieden werden kann.

Grüngutsammelplatz
Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der Kreisstraße 
nach Kirchschletten ist geöffnet

jeden Mittwoch von 17:00 bis 19:00 Uhr,
jeden Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr.

Es ist verboten, Grüngutabfälle über den Zaun zu werfen!
Verstöße werden zur Anzeige gebracht!

Fundsachen
In den letzten Wochen wurden folgende Fundsachen beim 
Markt Zapfendorf abgegeben:

Wann? Was? Fundort
27.04.2020 Autoschlüssel (21/20)

Unterführung in Unterleiterbach
Die Fundsachen liegen im Rathaus in der Infothek, Zimmer 
7, zur Abholung bereit.
Eine Liste sämtlicher Fundsachen finden Sie unter:
http://www.zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/service/
fundsachen/

Rentensprechtag in Zapfendorf
Der Sprechtag des ehrenamtlichen Versichertenberaters 
der Deutschen Rentenversicherung, Herrn Gerhard Eger, 
zur Beratung in Rentenfragen, findet momentan nicht in der 
gewohnten Form statt.

Bei Fragen zu Rentenangelegenheiten oder wenn Sie 
einen Rentenantrag stellen möchten, sprechen Sie bitte 
unter der Telefonnummer 0 95 47/64 93 direkt bei Herrn 
Eger vor, der mit Ihnen das weitere Vorgehen abklären 
wird.

Neben dem Rentensprechtag in Zapfendorf steht Ihnen für
•	 die Auskunft und Beratung in Rentenfragen und
•	 die Stellung von Rentenanträgen
die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV Nordbayern in 
Bamberg, Promenadenstraße 1a, 96047 Bamberg zur Ver-
fügung. Terminvereinbarung unter Tel. 09 51/98 20 80 ist 
erforderlich! Bei der Terminvergabe können Wartezeiten 
entstehen.

Information zur Wiederöffnung Rathaus mit Termin
Das Rathaus des Marktes Zapfendorf wird ab 11.05.2020 zu einem „normalen“ Dienstbetrieb zurückkehren. Um die Bür-
ger/innen und Mitarbeiter/innen bestmöglich zu schützen gelten folgende Besonderheiten:
Persönliche Vorsprachen von Einzelpersonen sind ausschließlich mit vorheriger Terminvereinbarung möglich. Es wird 
darum gebeten, sich zunächst nur mit dringenden Angelegenheiten an die Behörde zu wenden und den Kontakt auch 
weiterhin vorrangig per Telefon, Post oder E-Mail zu suchen. In vielen Fällen wird es möglich sein, die Angelegenheit 
ohne persönliche Vorsprache zu erledigen. Sofern Vorsprachen nötig werden, werden hierzu Termine vereinbart. Bitte 
nehmen Sie hierzu rechtzeitig Kontakt mit uns auf (Kontaktdaten, siehe Infotafel Seite 2).
Im Rathaus besteht beim Betreten Maskenpflicht. Bürger und Bürgerinnen müssen eine entsprechende eigene Mund-/
Nasenbedeckung (Alltagsmaske, Schal, etc.) tragen.
Die bekannten Abstandsregeln sind zu beachten. Kinder unter sieben Jahren sollen das Rathaus zum allgemeinen 
Schutz grundsätzlich nicht betreten. Die Eingangstüre ist weiterhin geschlossen. Für die gelben Säcke steht weiterhin 
die Ausgabestelle vor der Türe bereit (bitte nur eine Rolle pro Haushalt).
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Bleiben Sie gesund! 

Das können Sie für die Gesundheit 
aller Fahrgäste in Bus und Bahn tun!

Das Ansteckungsrisiko vermindern – sich und andere schützen

Abbildungen: Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, infektionsschutz.de,
 http://www.infektionsschutz.de/mediathek/infografiken/atemwegsinfektionen <17.03.2020>, CC BY-NC-ND

Helfen Sie mit, besonders während des Berufs- und Schülerverkehrs 
für ausreichend Platz zu sorgen: Fahren Sie früher oder später, wenn 
Sie die Möglichkeit dazu haben.

Husten oder niesen Sie 
in die Ellenbeuge oder 

benutzen Sie ein Papier-
taschentuch.

Halten Sie die Hände 
möglichst von Ihrem 
Gesicht fern.   

Halten Sie möglichst 
Abstand zu anderen 

Fahrgästen.

Tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz.
Dieser darf auch selbst genäht sein. 

Waschen Sie sich regelmäßig 
und gründlich die Hände mit 
Wasser und Seife –  
daheim und unterwegs.

Allgemeine Hygienehinweise:

Halten Sie die grundlegenden Hygieneregeln ein.
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Marktgemeinderatssitzung
vom 20.02.2020
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

Marktgemeinderatssitzung vom 12.09.2019

Auftragsvergabe über den Bau eines durchgängigen Glas-
faseranschlusses für die Grund- und Mittelschule Zapfendorf

Der Marktgemeinderat stimmte einer Auftragsvergabe für 
den Bau eines durchgängigen Glasfaseranschlusses für die 
Grund- und Mittelschule Zapfendorf an die Fa. T-Systems 
International GmbH zu.

Marktgemeinderatssitzung vom 07.11.2019

Verkauf Bauplatz Fl.Nr. 132/7 Oberoberndorf

Es wurde der Verkauf des Bauplatzes Fl.Nr. 132/7 der 
Gemarkung Oberoberndorf zum ortsüblichen Preis 
beschlossen.

Sanierung der Valentinikapelle Unterleiterbach – Auftrags-
vergabe der Tragwerksplanung und des Bauaufmaßes

Der Marktgemeinderat ermächtigte die Verwaltung, nach 
Einholung von weiteren Vergleichsangeboten, die denkmal-
pflegerischen Voruntersuchungen an die beiden mindest-
bietenden Ingenieurbüros zu vergeben. Der Auftrag für das 
Bauaufmaß wurde zwischenzeitlich von der Verwaltung an 
das Ing.-Büro MEM VIER Bernd Maar, Bamberg, vergeben. 
Mit der Tragwerksplanung wurde das Ing.-Büro für ange-
wandte Denkmalpflege Johann Müller, Stettfeld, beauftragt.

Marktgemeinderatssitzung vom 05.12.2019

Sport- und Freizeit Zapfendorf: Weitere Beauftragung des 
Planungsauftrages für die Ankermaßnahme „Kunstrasen-
platz“ (Leistungsphasen 8 – 9)

Der Marktgemeinderat stimmt der weiteren Beauftragung 
des Architekturbüros Ammermann-Döhler bis zur Leistungs-
phase 9 zu.

Neubau Kinderkrippe St. Christophorus – Auftragsvergabe 
Fenster

Der Auftrag für die Fensterbauarbeiten am Neubau einer Kin-
derkrippe an der Kindertagesstätte St. Christophorus wurde 
an die Fa. Rauh SR Fensterbau, Sassendorf, vergeben.

Entscheidung und Beratung über die Festlegung des Kuns-
trasensystems und des Infillmateriales für die Errichtung 
des Kunstrasenspielfeldes nach Abfrage der jeweiligen 
Kombinationsmöglichkeit und Gewährleistungssituation bei 
den Herstellern

Notarsprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des Notars Dr. Fackelmann findet 
voraussichtlich am

Montag, den 15.06.2020 ab 14:00 Uhr

im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 73/92 28-0 ist erforderlich!

Alltagsmasken im Rathaus erhältlich
Seit dem 27.04.2020 gilt in Bayern eine Maskenpflicht, 
sobald man sich in Geschäften oder im öffentlichen Nah-
verkehr bewegt. Es besteht die Möglichkeit, sich Masken 
zu kaufen oder selber zu nähen (sog. Community-Masken) 
bzw. sich einen Schal oder ein Tuch vor Mund und Nase zu 
binden.
Dank der Bereitstellung von Stoffrollen durch das Bayer. 
Innenministerium und durch den Einsatz unserer ehren-
amtlichen Näherinnen aus dem Gemeindegebiet können 
wir nun sogenannte Community-Masken für all diejenigen 
anbieten, die Masken benötigen, selber aber keine Mög-
lichkeit haben, an diese Masken zu gelangen. Bei Bedarf 
an Masken wenden Sie sich bitte telefonisch an unsere Info-
thek (Telefon 0 95 47/879-0).
Bereits heute ein herzliches Vergelt‘s Gott an unsere ehren-
amtlichen Näherinnen!

Vorläufige Sitzungstermine
Mittwoch, 13.05.2020
19:00 Uhr - konstituierende Sitzung des Marktgemeindera-
tes für die Wahlperiode 2020 bis 2026, in der neuen Schul-
turnhalle

Bei Bedarf finden vor Marktgemeinderatssitzungen Sitzun-
gen des Bau-, Umwelt- und Grundstücksausschusses statt.

Die Tagesordnung kann ab dem 5. Tag vor der Sitzung im 
Schaukasten vor dem Rathaus bzw. an den Bekanntma-
chungstafeln im Gemeindegebiet oder unter http://www.zap-
fendorf.de/rathaus-buergerservice/politik/sitzungstermine/ 
bei dem jeweiligen Sitzungstermin eingesehen werden.
Gäste und Zuhörer sind herzlich willkommen.
Sollte ein Sitzungstermin eingeschoben werden oder entfal-
len, wird dies rechtzeitig auf unserer Homepage bekanntge-
geben.

Am 21. April 2020 verstarb

Frau Julia Ambros-Tinervia
Sie war von Juli 2005 bis Oktober 2005 als Kassiererin im Warmwasser- und Freizeitbad „Aquarena“ angestellt.
Wir trauern um eine Mitarbeiterin, die sich durch ihre große Sorgfalt, ihr pflichtbewusstes Arbeiten sowie ihr zuverlässiges 
und freundliches Wesen sehr verdient gemacht hat. Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

In aufrichtiger Anteilnahme
Markt Zapfendorf

Michael Senger Carola Groh
1. Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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und Verbesserung der im Gesetz genannten Einrichtungen 
(Ortsstraßen, beschränkt-öffentliche Wege, in der Baulast 
der Gemeinde stehende Teile von Ortsdurchfahrten und die 
Straßenbeleuchtung).

Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Änderung des Kom-
munalabgabengesetzes vom 26.06.2018 ist die Ausbau-
beitragssatzung des Marktes Zapfendorf (teil-)unwirksam 
geworden. Die Ausbaubeitragssatzung verstößt gegen das 
Beitragserhebungsverbot nach Art. 5 Abs. 1 Satz 3 Halb-
satz 1 KAG n. F und damit gegen höherrangiges Recht. Sei-
tens des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Inte-
gration wird den Gemeinden zur Klarstellung empfohlen, 
die Ausbaubeitragssatzungen mit Wirkung zum 01.01.2018 
aufzuheben.

Von der Aufhebung unberührt bleibt, dass die Ausbaubei-
tragssatzung des Marktes Zapfendorf nach Maßgabe des 
Art. 19 Abs. 7 Satz 1 i. V. m. Abs. 5 KAG weiterhin Grund-
lage der bis 31.12.2017 erlassenen Beitrags- und Voraus-
zahlungsbescheide bleiben.

Der Marktgemeinderat stimmt dem entsprechenden Sat-
zungsentwurf einstimmig zu. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, durch Bekanntgabe der Satzung deren Rechtskraft zu 
erwirken.

Da die Antragsfrist für die Ausgleichzahlungen aus dem 
vom Freistaat Bayern eingerichteten Härtefallfond am 
31.12.2019 abgelaufen ist, wurde seitens der Verwaltung 
aktiv bei der Geschäftsstelle für die Härtefallkommission 
für Straßenausbaubeiträge der Regierung von Unterfranken 
nachgefragt, wie der weitere Ablauf und der Bearbeitungs-
stand bezüglich der Mittelverteilung aus dem Härtefallfond 
ist. Von der Leiterin der Geschäftsstelle, Frau Elena Dengel, 
wurde mitgeteilt, dass die Härtefallkommission über alle ein-
gegangenen Anträge entscheiden wird. In welchem zeitli-
chen Rahmen dies erfolgen wird, entzieht sich deren Kennt-
nis. Es wurde insofern um Verständnis und Geduld gebeten.

Im Markt Zapfendorf kam die unerwünschte Straßenaus-
baubeitragssatzung für die Dorferneuerung Roth und für 
den 1. Bauabschnitt der Dorferneuerung Oberleiterbach zur 
Anwendung. Für den 1. Bauabschnitt der Dorferneuerung 
Oberleiterbach wurden im April 2014 Vorauszahlungsbe-
scheide erhoben. 

Für 15 Anlieger des Gemeindeteils Roth wurden am 
06.11.2013 bzw. 11.12.2013 die Straßenausbaubeitragsbe-
scheide erlassen. Während die Oberleiterbacher Bürgerin-
nen und Bürger auf eine Entlastung aus dem Härtefallfond 
hoffen können, ist dies durch die Stichtagsregelung zum 
01.01.2014 für die Rother Bürgerinnen und Bürger nicht 
möglich, da sie ihre Bescheide z. T. drei Wochen vorher 
erhalten haben.

Durch die Gesetzesänderung ergibt sich die Lage, dass nur 
15 der Zapfendorfer Bürgerinnen und Bürger aufgrund des 
Drängens der Rechtsaufsichtsbehörde Beiträge zu zahlen 
hatten. Da nun, wie früher, auch künftig die Straßenbauauf-
wendungen aus allgemeinen Finanzmitteln (Steuern) getra-
gen werden, sind diese wenigen Bürger doppelt belastet. 
Diese Situation spaltet die Marktgemeinde Zapfendorf und 
sorgt insbesondere in der kleinen Ortschaft Roth, deren 
Dorfgemeinschaft sich durch ihre große Solidarität und 
Engagement für öffentliche Aufgaben auszeichnet, für gro-
ßen Unmut.

Wie in der Marktgemeinderatssitzung am 12.09.2019 fest-
gelegt, wurden die politischen Mandatsträger und überge-
ordneten Stellen auf die unzufriedenstellende Situation für 
die Ortschaft Roth schriftlich hingewiesen und um Unterstüt-
zung gebeten.

Es wurde festgelegt, dass für das Kunstrasenspielfeld 
Naturkorkgranulat als Infillmaterial eingebaut werden soll, 
da für den Einbau eines Hybrid-Infillmaterials seitens des 
Herstellers des Kunstrasensystems keine Zertifizierung 
erfolgt.

Berichterstattung zum Projekt „Fränkisch verwurzelt“ 
im Markt Zapfendorf nach Abschluss der Bestandsauf-
nahme durch Herrn Gerhard Bergner (Regierung von 
Oberfranken)

Bürgermeister Dittrich begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Gerhard Bergner von der Regierung von Ober-
franken, der dem Gremium das Biodiversitätsprojekt „Frän-
kisch verwurzelt“ vorstellte und im Anschluss die Fragen 
des Gremiums ausführlich beantwortete.

Markante Einzelbäume, landschaftsgliedernde Baumreihen, 
wegbegleitende Alleen und alte Streuobstbestände sind 
wertvolle Bestandteile der fränkischen Kulturlandschaft. 
„Fränkisch verwurzelt“ ist ein Projekt, mit dem die Regierung 
von Oberfranken für den Erhalt von solchen Landschaftsele-
menten („grüne Landmarken“) wirbt. Ziel ist es, die Bedeu-
tung der Bäume und Gehölzstrukturen in der Feldflur als 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen, aber ebenso für das 
Landschaftsbild und für den Erholungswert und die Iden-
tität der Landschaft, ins Bewusstsein der Öffentlichkeit zu 
rücken.

Das im Rahmen der Bayer. Biodiversitätsstrategie geför-
derte Projekt „Fränkisch verwurzelt“ wurde im Jahr 2017 
gestartet und in drei Gemeinden (Bad Rodach, Markt 
Ebensfeld und Markt Zapfendorf) durchgeführt. Es erfolgte 
jeweils eine Bestandsaufnahme der Landschaftselemente 
durch ein Ingenieurbüro. Anschließend erfolge eine Bewer-
tung nach naturschutzfachlicher Bedeutung und Wirkung 
auf das Landschaftsbild. Die Ergebnisse wurden in Baum-
porträts zusammenfasst und mit Handlungsempfehlungen 
versehen. Im Marktgemeindegebiet Zapfendorf wurden 
insgesamt 230 solcher sog. „grünen Landmarken“ erfasst. 
Im Projektbericht sind neben einer Fotodokumentation, Vor-
schläge für Baumpflanzungen, Vorschläge zur Unterschutz-
stellung von Bäumen als Naturdenkmale und Erläuterungen 
zur kulturhistorischen Bedeutung von einzelnen Landmar-
ken (z. B. Chaussee bei der Valentinikapelle Unterleiter-
bach, oder die Oberoberndorfer Linde) enthalten.

Der Projektbericht mit den Daten und Ergebnissen der 
Bestandsaufnahme wird am 21.02.2020 offiziell an den 
Markt Zapfendorf, die untere Naturschutzbehörde, die 
Kreisfachberatung, den Landespflegeverband und die ört-
lichen Obst- und Gartenbauvereinen übergeben und soll als 
Handlungsgrundlage für künftige Entscheidungen dienen. 
Es soll im gemeindlichen Mitteilungsblatt ein Bericht über 
das durchgeführte Projekt erscheinen. Die einzelnen Baum-
porträts werden, verbunden mit einem Beratungsangebot 
der Fachbehörden, an die jeweiligen Eigentümer versandt.

Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Bei-
trägen zur Deckung des Aufwands für die Herstellung, 
Anschaffung, Verbesserung oder Erneuerung von Stra-
ßen, Wegen, Plätzen, Parkplätzen und Grünanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung -ABS-) vom 31.10.2012 mit Wir-
kung zum 01.01.2018

Die gesetzliche Regelung für die Erhebung von Straßenaus-
baubeiträgen und wiederkehrenden Beiträgen für Verkehrs-
anlagen wurde mit Wirkung zum 01.01.2018 aufgehoben 
und durch eine Regelung in Art. 5 Abs. 1 Satz 3 Halbsatz 
1 KAG n. F. ersetzt, nach der ab diesem Zeitpunkt Beiträge 
für Straßenausbaubeitragsmaßnahmen nicht mehr erhoben 
werden dürfen. Die gesetzliche Regelung des Art. 5 Abs. 
1 Satz 3 Halbsatz 1 KAG n. F. verbietet nunmehr die Erhe-
bung und Festsetzung von Beiträgen für die Erneuerung 
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Das Gremium war sich einig, dass die Errichtung von Pho-
tovoltaikanlagen im Außenbereich ein erheblicher Einschnitt 
in das Landschaftsbild darstellt und im Falle einer Genehmi-
gung mit Flächenerweiterungen und weiteren Anträgen zu 
rechnen sei. Ohne allgemeine Festlegungen ist eine objek-
tive Beurteilung von konkreten Bauvorhaben nicht möglich.

Seitens der Verwaltung wurde daher vorgeschlagen, dass 
der Marktgemeinderat zusammen mit der Verwaltung und 
in Abstimmung mit der Bürgerschaft einen Kriterienka-
talog erstellt, der die Voraussetzungen für die Einleitung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans zur Errichtung 
von Freiflächen-Photovoltaikanlagen im Außenbereich des 
Gemeindegebietes regelt.

In einem Kriterienkatalog könnten dann Ausschluss- und/
oder Abwägungskriterien hinsichtlich der Sichtbarkeit und 
des Landschaftsbildes, der landwirtschaftlichen Bodenqua-
lität, der Natur- und Artenschutzverträglichkeit, der regiona-
len Wertschöpfung, der Netzanbindung etc. aufgenommen 
werden.

Das Gremium hielt den Vorschlag der Verwaltung ein-
stimmig für sinnvoll und zielführend. Das Gremium war 
mehrheitlich der Meinung, keine verbindliche Frist bis zur 
Fertigstellung eines Kriterienkataloges festzusetzen. Der 
Kriterienkatalog soll jedoch zeitnah erarbeitet werden. Den 
jetzigen und künftigen Antragstellern soll dies als Zwischen-
ergebnis mitgeteilt werden.

b) Antrag von Herrn Markus Schäfer, Lauf, vom 20.01.2020 
betreffend Fl.Nr. 737 und 740 der Gemarkung Lauf

Herr Markus Schäfer, Lauf, hat mit Schreiben vom 
20.01.2020 eine Voranfrage zur Errichtung einer Photovol-
taikanlage auf den Flächen Fl.Nrn. 737 und 740 der Gemar-
kung Lauf gestellt.

Zu der vorliegenden Anfrage von Herrn Markus Schäfer 
wird einstimmig analog der vorher festgelegten Vorge-
hensweise verfahren. Es soll mitgeteilt werden, dass ein 
Kriterienkatalog erarbeitet wird, der die Errichtung von Frei-
flächen-Photovoltaikanlagen im Außenbereich regelt. Bis 
zur Fertigstellung wird eine Entscheidung über den Antrag 
zurückgestellt.

Medizinisches Versorgungszentrum Zapfendorf – Infor-
mationen zum aktuellen Sachstand und Beratung über 
das weitere Vorgehen

Bürgermeister Dittrich informierte das Gremium detailliert 
über die bisher geführten Verhandlungen und Gespräche 
und den aktuellen Sachstand zum Neubau eines Medizini-
schen Versorgungszentrums in Zapfendorf.

Ausgehend von ersten Abstimmungsgesprächen im Jahr 
2018 mit der Gewobau und Landrat Kalb konnte im April 
2019 die Gewobau als möglicher Investor für den Bau und 
Betrieb eines medizinischen Versorgungszentrums auf dem 
ehemaligen Gelände der Familie Hofmann gewonnen wer-
den. Die Gewobau hat sich daraufhin in der Marktgemein-
deratssitzung vom 06.06.2019 erstmals vorgestellt. Vor-
aussetzung für die Mitwirkung der Gewobau ist es, dass 
der Markt Zapfendorf im Rahmen eines Erbbaurechts die 
für die Errichtung des Gebäudes und der Stellplätze not-
wendigen Flächen zur Verfügung stellt. Für das medizini-
sche Versorgungszentrum ist es zunächst erforderlich, ein 
medizinisches Konzept zu erstellen. Hierfür ist es notwen-
dig Ankermieter zu finden, die bereit sind, im Rahmen eines 
Vorvertrages eine langfristige Anmietung (Laufzeit 10-15 
Jahre) einzugehen und zusammen mit einer Grobplanung 
ihren künftigen Raumbedarf anzuzeigen. In einem ers-
ten Schritt wurden die ortsansässigen Ärzte, als mögliche 
Ankermieter, und die Gewobau an einen Tisch gebracht.

Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung -EBS-)

Die ursprünglich aus dem Jahr 1987 stammende Erschlie-
ßungsbeitragssatzung des Marktes Zapfendorf ist aufgrund 
der Änderung der Ermächtigungsgrundlage neu zu erlas-
sen. Rechtsgrundlage ist nun nicht mehr das Baugesetz-
buch, sondern das Kommunalabgabengesetz. Von der 
Verwaltung wurde auf Grundlage der Mustersatzung des 
Bayerischen Gemeindetages eine neue Erschließungsbei-
tragssatzung erstellt.

Geschäftsleiter Müller-Hoehne erläuterte kurz die Änderun-
gen. Die wesentlichen Kriterien für die Beitragserhebung 
(u. a. Art und Umfang der Erschließungsanlagen, Ermittlung 
und Verteilung des Erschließungsaufwandes, Gemeinde-
anteil) sind annähernd gleichgeblieben. Im Gegensatz zur 
bisherigen Satzung entfällt die Tiefenbegrenzung. Beitrags-
pflichtig sind jetzt auch wie bei den Herstellungsbeiträgen 
für die Wasserversorgungs- bzw. Entwässerungsanlage die 
im Innenbereich bzw. innerhalb von Bebauungsplangebie-
ten liegenden Flächen. Im Gegensatz zu früher, als dies 
im Baugesetzbuch geregelt war, enthält die Satzung nun 
Regelungen zur Entstehung und Fälligkeit des Beitrages 
sowie zum Beitragspflichtigen.

Nachdem die Fragen des Gremiums zum Satzungsentwurf 
beantwortet waren, wurde folgender Beschluss gefasst:

Der Marktgemeinderat stimmt dem entsprechenden Sat-
zungsentwurf einstimmig zu. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, durch Bekanntgabe der Satzung deren Rechtskraft zu 
erwirken.

Anträge auf Einleitung von vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanverfahren zur Errichtung von Photovoltaikanla-
gen im Markt Zapfendorf

a) Antrag von Frau Diana Schuler, Bamberg, vom 
19.12.2019 betreffend Fl.Nr. 458 der Gemarkung Lauf

Bürgermeister Dittrich informierte das Gremium über den am 
19.12.2019 eingegangenen Antrag von Frau Diana Schuler, 
Bamberg, auf Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanverfahrens zur Errichtung einer Photovoltaikanlage 
am Babenberg (Fl.Nr. 458 der Gemarkung Lauf). Geplant ist 
die Errichtung und der Betrieb einer Photovoltaikanlage auf 
der landwirtschaftlichen Fläche. Laut Projektbeschreibung 
beträgt die geplante Betriebsdauer 20 Jahre. Die Erschlie-
ßung ist über die vorhandenen Feld- und Flurwege geplant. 
Ferner soll eine Einzäunung mit einem 2 Meter hohen 
Maschendrahtzaun mit Übersteigeschutz erfolgen.

Zum vorliegenden Antrag teilte Bürgermeister Dittrich mit, 
dass es sich bei der konkreten Fläche hinsichtlich der 
Bodenqualität um einen der besten Böden im Bereich der 
Ortschaft Zapfendorf handelt. Außerdem sei bei einer posi-
tiven Beschlussfassung mit gleichlautenden Folgeanträgen 
zu rechnen, die im Rahmen der Gleichbehandlung und 
ohne entsprechende allgemeine Festlegungen des Markt-
gemeinderates nicht abgelehnt werden dürften. Im Gemein-
degebiet Zapfendorf gibt es bereits einige alternative bzw. 
erneuerbare Energiequellen (Windkraftanlage Sassendorf, 
Photovoltaikanlage Oberleiterbach/Reuthlos, Biogasan-
lage Oberleiterbach, Holzheizkraftwerk Zapfendorf). Die 
Zapfendorfer Landwirte haben in den letzten Jahrzehnten 
durch die Autobahn, die Eisenbahn, den Kiesabbau und die 
Baugebiete bereits viele Flächen verloren. Auf der anderen 
Seite sind Photovoltaikanlagen in Bezug auf eine Erhöhung 
des Anteils an erneuerbaren Energien sinnvoll und es stellt 
sich die Frage, ob der Markt Zapfendorf mit Blick auf den 
Klimaschutz und den anstehenden Ausstieg aus der Kern-
energie und Kohleenergie derartigen Vorhaben grundsätz-
lich negativ entgegenstehen sollte.
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Allgemein sind Umbauten der Scheune (z. B. der Abbruch 
des alten Schweinestalls) aus statischen Gründen nicht 
oder nur unter erhöhtem Aufwand möglich. Als Eingangs-
tor ist das alte Schiebeholztor vorhanden, das aktuell wenig 
Einbruchschutz bietet. Hier müsste mittelfristig eine geeig-
netere Lösung gefunden werden. Für die Garage und 
Scheune ist ein gemeinsamer Stromzähler vorhanden. Eine 
Abrechnung könnte nach Verbrauch durch die Installation 
eines Unterzählers oder mittels einer Pauschale erfolgen.

Auf Nachfrage von Marktgemeinderat Schonath, ob nicht 
eine temporäre Nutzung von Räumlichkeiten des gegen-
überliegenden Hofmann-Areals ausreichend ist, teilte Markt-
gemeinderätin Ott mit, dass der Obst- und Gartenbauverein 
eine längerfristige Nutzung möchte.

Marktgemeinderat Porzner war der Meinung, dass man dem 
Ansinnen des Obst- und Gartenbauvereins positiv gegen-
überstehen sollte, da in der Kelterei die räumlichen Gege-
benheiten sehr beengt sind. Der Markt Zapfendorf ist seit 
kurzem Mitglied der Ökomodellregion Obermain-Jura, bei 
der es u. a. um die Stärkung von regional erzeugten ökolo-
gischen Lebensmittel geht. Das angedachte Vorhaben des 
Obst- und Gartenbauvereins deckt sich gut mit den Zielen 
der Ökomodellregion.

Im Gremium bestand zur vorliegenden Anfrage des Obst- 
und Gartenbauvereins grundsätzlich eine positive Haltung. 
Sobald die angedachten Pläne des Obst- und Gartenbau-
vereins konkreter werden, sollen diese im Marktgemeinde-
rat vorgestellt und diskutiert werden.

Antrag von Marktgemeinderat Kabitz vom 10.02.2020 auf 
weiterführende Berichterstattung zu den Altlasten im 
Marktgebiet Zapfendorf

Marktgemeinderat Kabitz bat mit eingegangenem Schrei-
ben vom 10.02.2020 darum, dass sein in der Sitzung am 
23.01.2020 behandelter Antrag bezüglich Altlasten hinsicht-
lich der Punkte „Sanierungskonzept für alle Alt-Deponien“ 
bzw. „Erstellen eines Altlastenkatasters“ ausreichend beant-
wortet wird.

Bürgermeister Dittrich wies diesbezüglich darauf hin, dass 
die alten Hausmülldeponien im Gemeindegebiet nach 
Übernahme der Müllbeseitigung durch den Landkreis vor 
über 40 Jahren in einem landkreisweiten Förderprogramm 
rekultiviert wurden.

Im Landratsamt gibt es ein entsprechendes Altlastenkatas-
ter, in dem die einzelnen alten und evtl. sanierungsbedürf-
tigen Deponien bekannt sind. Für den Vollzug des Boden-
schutzrechts sind die Kreisverwaltungsbehörden zuständig. 
Wie schon seit Jahren sind derzeit keine zu sanierenden 
Deponien bekannt.

Von gemeindlicher Seite besteht daher kein Handlungsbedarf.

Antrag von Marktgemeinderat Kabitz vom 18.11.2019 auf 
Unterrichtung über die Erfüllung des Rechtsanspruches 
auf Ganztagsbetreuung für Grundschüler im Markt Zap-
fendorf

Marktgemeinderat Kabitz bat mit Antrag vom 18.11.2019 
um Unterrichtung über die Erfüllung des ab dem Jahr 2025 
vorgesehenen Rechtsanspruches auf Ganztagsbetreuung 
für Grundschüler im Markt Zapfendorf.

Bürgermeister Dittrich teilte hierzu mit, dass der Freistaat 
Bayern im BayMBl. 2020 Nr. 36 vom 29.01.2020 die Richt-
linie zur Förderung von Investitionen zur Schaffung von 
Betreuungsplätzen für Grundschulkinder veröffentlicht hat, 
die mit Wirkung zum 01.02.2020 in Kraft getreten ist. 

Aus jeweils nachvollziehbaren Gründen ist seitens der orts-
ansässigen Ärzten keine Bereitschaft vorhanden, eine ver-
tragliche Anmietungsverpflichtung einzugehen.

Daher wurde Kontakt mit einem empfohlenen Beratungsun-
ternehmen aufgenommen, das sich u. a. um die Nachfol-
geakquise für Ärzte kümmert. Seitens des Beratungsunter-
nehmens wurde bezüglich der Akquise von Ankermietern 
eine schwierige Ausgangslage bescheinigt. Lediglich der 
hausärztliche Bereich im Planungsbereich Hallstadt, dem 
der Markt Zapfendorf angehört, ist unterversorgt. Sämtli-
che fachärztliche Bereiche sind in der Kreisregion Bamberg 
überversorgt und überwiegend in der Stadt Bamberg ansäs-
sig. Aufgrund der vorhandenen hausärztlichen Versorgung 
im Markt Zapfendorf mit 4 KV-Sitzen ist eine weitere Ansied-
lung im hausärztlichen Bereich nicht attraktiv. Da im fach-
ärztlichen Bereich seitens der Kassenärztlichen Vereinigung 
Bayerns keine zusätzlichen KV-Sitze genehmigt werden, ist 
eine fachärztliche Ansiedlung in einem möglichen Gesund-
heitszentrum im Markt Zapfendorf nur durch Verhandlungen 
bezüglich einer Verlagerung mit bestehenden Fachärzten 
und Kliniken möglich. Hier sind aktuell weitere Gesprächs-
termine (z. B. mit den Jurakliniken) anberaumt.

Im Gremium war man sich darüber einig, dass es zwei wei-
tere Vorgehensweisen gibt: An dem Konzept eines medizi-
nischen Versorgungszentrums festhalten und in diese Rich-
tung weitere/neue Ansätze verfolgen oder ein alternatives 
Nutzungskonzept für das Areal erstellen.

Bürgermeister Dittrich schlug vor, die Ergebnisse aus den 
anstehenden Gesprächen abzuwarten. Über die Ergebnisse 
wird er den Marktgemeinderat umgehend unterrichten.

Der Marktgemeinderat stimmte dem Vorschlag einstimmig zu.

Antrag vom Obst- und Gartenbauverein Zapfendorf auf 
Überlassung der Scheune mit nebenliegender Garage 
auf dem Gelände „Ziegelhöfer“, Hauptstr. 27 in Zapfen-
dorf, für Vereinszwecke

Der Obst- und Gartenbauverein Zapfendorf hat mit Sch-
reiben vom 05.02.2020 einen Antrag auf Überlassung der 
Scheune mit nebenliegender Garage auf dem Gelände der 
ehemaligen Metzgerei Schober (Hauptstr. 27) in Zapfendorf 
für Vereinszwecke gestellt.

Der Obst- und Gartenbauverein Zapfendorf hat keine zen-
trale Anlaufstelle und ist seit längerer Zeit auf der Suche 
nach einem geeigneten Veranstaltungsort für vereinsmäßige 
Aktivitäten, insbesondere für die entstehende Kinder- und 
Jugendgruppe. Die Scheune mit der angrenzenden Garage 
wird hierfür als geeignet angesehen. Die innerörtliche Lage 
ist ideal. Es ist ein gemauerter Kellerraum vorhanden, der 
als Lagerraum zur Aufbewahrung von Gartenprodukten die-
nen kann und an dem angrenzenden Grundstück (Fl.Nr. 
157) könnte ein Vereinsgarten zu Lehrzwecken entstehen. 
Durch eine Gestaltung der Scheune und der Umgebung 
durch den Obst- und Gartenbauverein könnte das Areal 
eine entsprechende Aufwertung erhalten.

Bürgermeister Dittrich teilte mit, dass das Vorhaben des 
Obst- und Gartenbauvereins grundsätzlich befürwortet 
wird. Zum vorliegenden Antrag merkte er jedoch an, dass 
die Garage bereits für längere Zeit vermietet ist und nicht 
zur Verfügung steht. In der Scheune wird aktuell durch den 
Bauhof der gemeindliche Tandemanhänger, mit dem auch 
der Minibagger transportiert wird, abgestellt. Hierfür müsste 
ein Ersatzunterstellort gesucht werden. Dies könnte bei-
spielsweise durch die Errichtung einer Unterstellmöglichkeit 
an der „Pflaum“-Halle, die ohnehin in naher Zukunft saniert 
wird, gelöst werden. Es ist in der Scheune kein Kanal- und 
Wasseranschluss vorhanden. Die Herstellungskosten wür-
den ca. 8.000 € betragen. 
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Marktgemeinderatssitzung
vom 05.03.2020
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

Marktgemeinderatssitzung vom 05.12.2019

Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen für die Erstellung 
eines integralen Konzeptes zum kommunalen Sturzflutma-
nagement im Rahmen der RZWas 2018

Der Markt Zapfendorf hat den Förderbescheid vom Was-
serwirtschaftsamt Kronach für das Sonderförderprogramm 
„Integrale Konzepte zum kommunalen Sturzflut-Risikoma-
nagement“ im Rahmen der RZWas 2018 erhalten. Für die 
Erstellung des Konzeptes werden staatliche Zuweisungen 
in Höhe von 150.000 € in Aussicht gestellt. Dies entspricht 
einem Fördersatz von 75 % der maximalen förderfähigen 
Gesamtkosten von 200.000 €.

Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden fünf 
Ingenieurbüros aus der Umgebung, welche nach Rückspra-
che mit dem WWA Kronach bereits solche Konzepte erstellt 
haben, angeschrieben und um Abgabe eines Angebotes 
gebeten. Die drei abgegebenen Angebote bewegten sich 
weit unter der förderfähigen Summe.

Der Marktgemeinderat beschloss, die Ingenieurleistun-
gen an das Ingenieurbüro Gaul, Bamberg, als günstigsten 
Anbieter zu vergeben.

Marktgemeinderatssitzung vom 20.02.2020

Neubau Kinderkrippe St. Christophorus - Auftragsvergabe 
der Dach- und Fassadenarbeiten

Der Auftrag für die Dach- und Fassadenarbeiten am Neu-
bau der Kinderkrippe St. Christophorus wurde an die Fa. 
Gehring, Stadtsteinach, vergeben.

Anlagensanierung im Rahmen der RZWas 2018: Einbau 
einer Faulungsanlage auf der Kläranlage Zapfendorf - 
Projektvorstellung durch Herrn Arne Nath (Fa. SüdWas-
ser GmbH)

Bürgermeister Dittrich begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Arne Nath von der Fa. SüdWasser GmbH, der 
dem Gremium das geplante Bauvorhaben auf der gemeind-
lichen Kläranlage ausführlich vorstellte und im Anschluss die 
Fragen der Gremiumsmitglieder ausführlich beantwortete.

Die Verfahrensumstellung der Kläranlage Zapfendorf auf 
Faulung wäre mit mehreren Vorteilen verbunden. Zum einen 
würde sich durch die Verfahrensumstellung eine Kapazi-
tätssteigerung der Kläranlage von bis zu 40 % ergeben, da 
aus dem Vorklärbecken nach Einbau einer Faulungsanlage 
20-25 % des Schlammes (sog. „Primärschlamm“) entzogen 
und dem Faulturm zugeführt wird. Dadurch halbiert sich die 
erforderliche Verweildauer des Abwassers im Belebungs-
becken. Zum anderen könnten jährliche Betriebskosten in 
Höhe von ca. 95.000 € eingespart werden, da insgesamt 
weniger Strom benötigt und eigener Strom erzeugt wird, 
weniger Klärschlamm anfällt und entsorgt werden muss, 
weniger Polymer für die Schlammstabilisierung benötigt 
wird und die Abwärme für die Gebäudeheizung genutzt 
werden kann. Unter der Voraussetzung, dass der Faulung 
organischer Klärschlamm aus der Kläranlage der Baye-
rischen Milchindustrie (BMI) zugegeben wird, könnte die 
Kläranlage Zapfendorf energieautark betrieben und rund 
120 t CO² eingespart werden.

Der Freistaat Bayern gewährt im Rahmen eines Sonder-
programms nach Maßgabe dieser Richtlinie Zuwendungen 
zu Investitionen (Neubau, Ausbau, Umbau) zur Schaffung 
zusätzlicher Betreuungsplätze für Grundschulkinder in einer 
Kindertageseinrichtung nach Art. 2 Abs. 1 des Bayerischen 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG). Die 
Zuwendung erfolgt als Festbetragsfinanzierung in Höhe von 
bis zu 6.000 € pro zu schaffendem Betreuungsplatz. Eine 
Förderung aus dem Sonderprogramm ist ergänzend zu der 
Investitionsförderung nach Art. 10 des Bayerischen Finanz-
ausgleichsgesetzes (BayFAG) möglich.

In der Marktgemeinderatssitzung vom 26.07.2018 wurde 
über die Sanierung des B-Baus der Grund- und Mittelschule 
Zapfendorf im Gremium beraten. Herr Roland Schmitt vom 
Arch.-Büro Schmitt-Vogels, Bamberg, stellte anhand einer 
Vorplanung eine mögliche Umgestaltung vor. Das Gremium 
beschloss damals, das Arch.-Büro Schmitt-Vogels mit der 
Ausarbeitung von detaillierteren Plänen und Kostenberech-
nungen zu beauftragen. 

Zudem sollte eine Vergleichsberechnung bezüglich einer 
möglichen Sanierung und einem Abbruch mit anschließen-
dem Neubau erfolgen. Aufgrund der unklaren Entwicklung 
im Mittelschulverbund bis Mitte des Jahres 2019 und um 
den Forderungen der überörtlichen Rechnungsprüfung im 
Rahmen der Haushaltsaufstellung für das Jahr 2019 und 
der mittelfristigen Finanzplanung Rechnung zu tragen, 
wurde das Projekt, insbesondere nachdem im Herbst 2019 
erste Meldungen bezüglich einer möglichen erweiterten 
Förderkulisse bekannt wurden, zurückgestellt.

Bürgermeister Dittrich schlug vor, die Planungen für eine 
Sanierung des B-Baus wieder aufzunehmen. Sofern sich 
im Rahmen der Planungen herausstellen sollte, dass ein 
Abriss mit anschließendem Ersatzneubau die wirtschaft-
lichere Variante ist, sollte ein Neubau so gewählt werden, 
dass für die VHS, für die örtlichen Vereine und für weitere 
außerschulische Veranstaltungen geeignete Räumlichkeiten 
zur Verfügung stehen, die dringend benötigt werden.

Mit dem Vorschlag bestand im Gremium einstimmig Einver-
ständnis.

Verschiedenes

a) Bürgermeister Dittrich teilte den aktuellen Sachstand zum 
Neubau der Westtangente Zapfendorf mit. Am 10.02.2020 
fand ein Besprechungstermin mit dem beauftragten Inge-
nieurbüro Weyrauther, Bamberg, statt. Aktuell erfolgt die 
Ermittlung und Aktualisierung der Kosten und Massen zum 
Bauentwurf aus dem Jahr 2016, die Überarbeitung des 
Erläuterungsberichtes, die Abstimmung des Markierungs- 
und Beschilderungsplanes mit dem Staatlichen Bauamt 
Bamberg und die nochmalige Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange. Der Zeitplan sieht vor, dass Anfang April 
2020 ein Abstimmungsgespräch mit der Regierung von 
Oberfranken stattfindet. Parallel wird die Ausführungspla-
nung erstellt. Die Erstellung der Ausschreibung ist für Mai 
2020 vorgesehen, die Angebotsfrist, Wertung und Vergabe 
der Angebote bis Juli 2020. Ein Baubeginn könnte dann im 
September 2020 stattfinden.

b) Bürgermeister Dittrich teilte mit, dass das Thema 
umsatzsteuerliche Analyse aufgrund der Neuregelung der 
gemeindlichen Umsatzbesteuerung und den geplanten 
Investitionen bzw. der Bestandssituation vor Ablauf der 
Übergangsfrist (31.12.2020), insbesondere im Hinblick auf 
das Kunstrasenspielfeld, noch zeitlichen Aufschub bedürfe. 
Am 06.03.2020 ist diesbezüglich ein Termin mit Herrn Och 
vom Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband anbe-
raumt.



- 10 -		   Nr. 10/2020

Nachdem die Fragen des Gremiums beantwortet waren, 
fasst der Marktgemeinderat folgenden Beschluss:

Der Marktgemeinderat stimmt dem Bau einer Betonzisterne 
mit Pumpwerk zur Lösung der Bewässerungsproblema-
tik und den hierfür entstehenden Mehrkosten mit 19 zu 1 
Stimme zu.

Antrag des Soldaten- und Kameradschaftsvereins Kirch-
schletten auf Kostenübernahme für die Restaurierung 
der Kriegerdenkmäler und des Gedenkkreuzes an der 
Pfarrkirche in Kirchschletten

Der Soldaten- und Kameradschaftsverein Kirch-
schletten, Oberoberndorf, Reuthlos und Peusenhof 
hat einen Antrag auf Kostenübernahme für die Res-
taurierung der Kriegerdenkmäler und des Gedenk-
kreuzes an der Pfarrkirche in Kirchschletten gestellt.  
Für die Restaurierung der beiden Gedenktafeln und des 
Gedenkkreuzes wurden bereits mehrere Angebote ein-
geholt. Das kostengünstigste Angebot beträgt insgesamt 
6.651,74 €. Der Soldaten- und Kameradschaftsverein hat in 
seiner Jahreshauptversammlung im Januar 2020 beschlos-
sen, für die Sanierung einen Betrag in Höhe von 1.000 € zu 
spenden.

Das Gremium beschloss einstimmig, die Restaurierung der 
Kriegerdenkmäler und des Gedenkkreuzes an der Pfarrkir-
che in Kirchschletten durchzuführen und stimmt der Über-
nahme der verbleibenden Kosten nach Abzug der Spende 
in Höhe von 5.651,74 € zu. Für das Haushaltsjahr 2020 sol-
len für diese Maßnahme entsprechende Hausmittel einge-
plant werden.

Verschiedenes

a) Marktgemeinderat Rattelsdorfer fragte nach dem Sach-
stand zu seiner mehrfach getätigten Forderung einer 
umsatzsteuerlichen Analyse aufgrund der Neuregelung 
der gemeindlichen Umsatzbesteuerung und den geplan-
ten Investitionen bzw. der Bestandssituation vor Ablauf der 
Übergangsfrist (31.12.2020) und den Grund, warum das 
Thema nicht auf die Tagesordnung aufgenommen wurde. 
Er bittet um eine Behandlung noch innerhalb der aktuellen 
Legislaturperiode.

Bürgermeister teilte hierzu mit, dass hierzu am 06.03.2020 
ein Termin mit Herrn Och vom Bayerischen Kommunalen 
Prüfungsverband stattfindet. Anschließend wird das Thema 
im Marktgemeinderat behandelt.

Marktgemeinderat Rattelsdorfer bat zudem um zeitnahe 
Information des Gremiums im Falle von neuen Erkenntnis-
sen zu einer Sonderregelung zur Rückerstattung der erho-
benen Straßenausbaubeiträge für die betroffenen Rother 
Bürgerinnen und Bürger.

b) Marktgemeinderat Fischer fragte nach, ob der Gemein-
deverwaltung bekannt ist, dass der Skaterplatz in der Bahn-
hofstraße mit Baumaterialien vollgestellt ist bzw. ob die 
Gemeindeverwaltung hierzu ihr Einverständnis gegeben 
hat, da die Rampen abgebaut wurden. Bürgermeister Dit-
trich sagte zu, den Sachstand hierzu intern zu erfragen.

c) Marktgemeinderätin Berbig fragte nach dem Sachstand 
zum Abriss der ehemaligen Metzgerei Schober (Hauptstr. 
27). Bürgermeister Dittrich teilte hierzu mit, dass mit den 
Abrissarbeiten bis Ende März 2020 begonnen wird. Es 
hat sich im Rahmen der Entkernungsarbeit herausgestellt, 
dass mehr belastetes Material, wie ursprünglich angenom-
men, verbaut wurde. Zudem musste der vorhandene tiefste 
Gewölbekeller mit einem rückbaufähigen Flüssigboden ver-
füllt werden.

Die für die Verfahrensumstellung notwendigen Anlagen 
könnten auf dem bestehenden Gelände problemlos unter-
gebracht werden. Das erforderliche Vorklärbecken mit 
einem Durchmesser und einer Höhe von jeweils 5 m könnte 
im bestehenden Pufferbecken eingebaut werden. Der 
Faulturm mit einer Kapazität von 500 cbm könnte in einem 
bestehenden Schlammlagerbecken errichtet werden, das 
nach der Umstellung nicht mehr benötigt wird. Im Falle 
einer Leckage würde dadurch der Schlamm im Becken auf-
gefangen werden.

Die geschätzten Investitionskosten inklusive der Bauneben-
kosten betragen ca. 1,8 Mio € brutto. Die Maßnahme ist im 
Rahmen der RZWAs 2018 als Anlagensanierung förderfä-
hig. Daneben wäre eine zusätzliche Förderung über das 
Förderprogramm „Kommunalrichtlinie 2019“ möglich. Der 
verbleibende Eigenanteil des Marktes Zapfendorf bei den 
Investitionskosten würde ca. 400.000 € betragen.

Auf Nachfrage von Marktgemeinderat Buckreus, ob mit 
den Bayerischen Milchwerken bereits über das Vorhaben 
und die Bereitschaft zur Abgabe deren Klärschlammes 
gesprochen wurde, teilte Bürgermeister Dittrich mit, dass 
dies noch aussteht. Die BMI würde im Falle einer Koope-
ration jedoch selbst nicht unerhebliche Entsorgungskosten 
einsparen. Das Gremium war sich einig, dass ein Gespräch 
schnellstmöglich geführt und eine langfristige Vereinbarung 
geschlossen werden sollte.

Auf Nachfrage von Markgemeinderätin Raab, ob durch 
die Abwässer, die durch die geplante Klärschlamm-Trock-
nungsanlage der Fa. Veolia entstehen und in die gemeind-
liche Kläranlage eingeleitet werden sollen, Probleme ent-
stehen werden, teilte Herr Nath mit, dass dies im Vorfeld 
berechnet werden müsse, da die Abwässer sehr stickstoff-
haltig sind. Die entstehenden Abwassermengen aus der 
Bandwaschanlage sind der Gemeindeverwaltung bekannt, 
so dass dies unproblematisch beurteilt werden kann.

Der Marktgemeinderat fasste folgenden Beschluss:

Der Marktgemeinderat hält den geplanten Einbau einer Fau-
lungsanlage auf der Kläranlage Zapfendorf für sinnvoll und 
beauftragt einstimmig die Verwaltung, die förderrechtlichen 
Voraussetzungen mit den Förderstellen abzustimmen und 
entsprechende Anträge zu stellen. Die hierfür erforderliche 
Potenzialstudie kann, unter Beachtung der vergaberechtli-
chen Voraussetzungen, an den mindestnehmenden Anbie-
ter vergeben werden.

Sport- und Freizeitpark Zapfendorf: Festlegung der Bau-
ausführung bezüglich der Bewässerungseinrichtung für 
das Kunstrasenspielfeld

Bürgermeister Dittrich begrüßte zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Ammermann vom Architekturbüro Ammer-
mann & Döhler, der dem Gremium die Thematik bezüglich 
der Bewässerungseinrichtung für das Kunstrasenspielfeld 
erläuterte.

Im ersten Bauabschnitt der Ankermaßnahme war keine 
gesonderte Bewässerungseinrichtung für das Kunstrasen-
spielfeld vorgesehen. Ein Direktanschluss auf die Trink-
wasserleitung am Sportheim ist aufgrund der hygienischen 
Vorschriften zum Trinkwasserschutz, ebenso wie die Nut-
zung der vorhandenen Bewässerungseinrichtung für das 
Rasenspielfeld, nicht möglich. Damit die geplante und aus-
geschriebene Beregnungsanlage genutzt werden kann, ist 
die wirtschaftlichste Lösung der Einbau einer Betonzisterne 
mit einem Volumen von 32 cbm mit einem separaten Pump-
werk. Es erfolgt der Anschluss auf die Trinkwasserleitung im 
Sportheim mit einem freien Auslauf. Das rücklaufende Drai-
nagenwasser wird in die Zisterne eingeleitet. Die Mehrkos-
ten betragen ca. 30.000 €.
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In vielen Fällen wird es möglich sein, die Angelegenheit auch 
ohne Vorsprache zu erledigen. Sofern Vorsprachen nötig 
werden, werden Termine vereinbart. Nur nach Terminverein-
barung ist eine Vorsprache von Einzelpersonen möglich.
Sonderregelung Kfz-Zulassungsstelle:
Von dieser Regelung ausgenommen ist der Besuch der 
Kfz-Zulassungsstelle. Seit Montag, den 27. April entfal-
len die Terminvergaben per Telefon und E-Mail. Das Land-
ratsamt bittet diesbezüglich von Anfragen abzusehen. Ein 
Besuch ist ohne vorherige Terminvereinbarung möglich. 
Auch hier gilt aber die Bedingung, sich auf dringend benö-
tigte Zulassungen zu beschränken. Die Behörde rechnet mit 
längeren Wartezeiten. Deshalb werden zur Steuerung des 
Besucherverkehrs im Hofraum des Landratsamtes entspre-
chende Vorkehrungen getroffen (z.B. getrennte „Anstell-
schlangen“ für Terminkunden/Händler und übrige Kunden 
der Zulassungsstelle). Nach wie vor gilt: Im Landratsamt kön-
nen nur Zulassungen für Bürger aus dem Landkreis Bamberg 
vorgenommen werden. Die Bürger und Bürgerinnen werden 
nur am jeweiligen Schalter bedient, ein Aufenthalt im Warte-
bereich ist derzeit nicht möglich, ausgenommen hiervon sind 
Menschen mit Behinderungen, Schwangere etc.
Diese weiteren Hinweise gelten: Kinder unter sieben Jahren 
sollen das Landratsamt zum allgemeinen Schutz grundsätz-
lich nicht betreten. Im Landratsamt Bamberg besteht beim 
Betreten Maskenpflicht. Bürger und Bürgerinnen müssen 
daher eine entsprechende eigene Mund-/Nasenbedeckung 
(Alltagsmaske, Schal, etc.) tragen.

Unter diesen Telefonnummern können Termine verein-
bart werden:
Öffentliche Sicherheit und Ordnung Tel.: 09 51/85-318
Ausländerwesen Tel.: 09 51/85-389
Führerscheinwesen Tel.: 09 51/85-334
Veterinärwesen Tel.: 09 51/85-751
Lebensmittelüberwachung Tel.: 09 51/85-751
Sozialhilfe Tel.: 09 51/85-134
Asyl Tel.: 09 51/85-578
Jugendamt - Unterhaltsvorschüsse Tel.: 09 51/85-599
Jugendamt - Wirtschaftl. Jugendhilfe Tel.: 09 51/85-543
Jugendamt - Kindswohlgefährdung Tel.: 01 72/1490745
Wirtschaftsförderung Tel.: 09 51/85-207
Schwangerenberatung Tel.: 09 51/85-669

Führerscheinstelle:
Aufschiebbare Angelegenheiten können derzeit nicht ange-
nommen werden. Darunter fallen z. B.
• Umtausch von Führerscheinen (Papierführerschein in Kar-

tenführerschein oder unbefristete Karte in befristete Karte)
• Ersatzführerschein bei Verlust/Diebstahl (bitte jedoch 

Mitteilung per Telefon, Fax, E-Mail oder Post an Führer-
scheinstelle geben)

• Internationale Führerscheine (bitte beachten Sie hierzu 
unbedingt auch die Einreise- und Ausreisehinweise des 
jeweiligen Landes!)

• Sollten Sie bei der Beantragung Ihres derzeit laufenden 
Verfahrens den Hinweis bekommen haben, dass der 
Führerschein in der Infothek des Landratsamtes Bam-
berg abzuholen ist, so ist auch dieses Anliegen ab sofort 
ausschließlich über eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung (09 51/85-334) abzuwickeln. Die Abholung 
erfolgt dann in der Führerscheinstelle.

Gesundheitsamt:
Das Gesundheitsamt (Tel.: 09 51/85-651) ist bis auf beson-
ders dringliche, unaufschiebbare Angelegenheiten nicht für 
den Parteiverkehr geöffnet.

Zu den unerlässlichen Angelegenheiten zählen:
o amtsärztliche Untersuchungen und Einschulungsunter-

suchungen
o Vollzug der Trinkwasserverordnung
o Genehmigungsverfahren im Apothekenrecht

Landratsamt Bamberg
Alltagsmasken für die Region nähen
Seit dem 27. April gilt auch in Bayern eine Maskenpflicht 
in allen Geschäften und im öffentlichen Nahverkehr. Damit 
wird der Bedarf an einfachen, nichtmedizinischen Masken 
für die Bevölkerung deutlich zunehmen. Um diesem Bedarf 
gerecht werden zu können, sind auch die vielen ehrenamt-
lich Engagierten gefragt.
Wer daheim selbst näht und einige Masken für andere 
Menschen übrig hat, kann dieses Angebot im jeweiligen 
Rathaus melden. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
geeigneten Stoff vom Landratsamt zu erhalten, um daraus 
eine größere Menge Masken für die Erstversorgung herzu-
stellen. Informationen und Kontaktdaten dazu können von 
der Ehrenamtskoordinatorin des Landkreises Bamberg 
erfragt werden.
Wer ehrenamtlich nähen möchte oder Materialien für die 
Masken abgeben kann, kann sein Angebot auch gern an 
freiwillige@lra-ba.bayern.de mailen.
Das Bildungsbüro des Landkreises Bamberg regt zudem 
an, sich über den Bamberger Ressourcenpool bei der 
Carithek auszutauschen. Wer Nähmaschinen oder Material 
zur Verfügung stellen kann, um andere beim Nähen von 
Masken zu unterstützen, kann sein Angebot unter www.
pool-bamberg.de mitteilen.
Brauchbare Anleitungen zum Nähen von Masken finden Sie 
unter www.bildungsregion-bamberg.de/corona-hilfen.

Wo Alltagsmasken verfügbar sind
Liste mit Kontaktdaten verfügbar
Seit dem 27. April gilt bayernweit eine Maskenpflicht beim 
Einkaufen oder Fahrten mit dem Öffentlichen Personennah-
verkehr. Stadt und Landkreis bieten eine vorläufige Liste 
mit Kontaktdaten von Privatleuten, Initiativen, Geschäften 
und Einrichtungen an, die Mund-Nasen-Schutz zum Verkauf 
oder gegen eine Spende anbieten. Grundlage für diese 
Liste ist eine Umfrage in den sozialen Netzwerken.
Diese Übersicht erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
und wird stetig aktualisiert. Wer sich noch eintragen lassen 
möchte, schreibt bitte eine E-Mail an presse@stadt.bam-
berg mit seinen Kontaktdaten und dem Betreff „Anlaufstelle 
Alltagsmasken“. Die Liste wird auf der Internetseite www.
stadt.bamberg.de/alltagsmasken und auf Facebook und 
Instagram veröffentlicht.

Landratsamt kehrt schrittweise zu 
ursprünglichen Öffnungszeiten zurück
Die Zulassungsstelle kann seit dem 27. April ohne,  
alle anderen Bereiche des Landratsamts Bamberg mit 
Terminvereinbarung aufgesucht werden
Das Landratsamt Bamberg kehrt schrittweise zu den vor 
der Corona-Pandemie gültigen Öffnungszeiten zurück. Mit 
zwei Besonderheiten: Für alle Bereiche der Behörde - außer 
für die Zulassungsstelle - sind Terminvereinbarungen not-
wendig. Dies deshalb, um Besucher und Beschäftigte zu 
schützen und Wartezeiten zu vermeiden. Zum Gesundheits-
schutz ist es außerdem notwendig, Schutzmasken zu tragen 
und die bekannten Abstandsregeln zu beachten.
Das Landratsamt bittet außerdem darum, sich zunächst nur 
mit dringenden Angelegenheiten an die Behörde zu wen-
den und den Kontakt auch weiterhin vorrangig per Telefon, 
Post oder E-Mail zu suchen.
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Tolle Frühlingstage liegen schon hin-
ter uns – die Natur bietet uns jeden 
Tag neue Erlebnisse. Und die nutzen 
viele Bürgerinnen und Bürger auch, 
um die Schönheiten von Natur, Orten 
und Landschaft zu entdecken. Denn 
ausgedehnte Spaziergänge und 
Fahrradtouren sind eine willkommene 
Abwechslung in schwierigen Zeiten …
Besonders schön: Osterbrunnen gibt 
es dieses Jahr ja nicht, dafür haben 
sich die Familien was einfallen las-
sen, und viele Steine bunt bemalt. 
Die lassen sich zum Beispiel am 
Brunnen an der Zapfendorfer Kir-
che oder auch am Brunnen in Lauf 
betrachten.

Kirchschletten

Kirchschletten

Lauf

Oberleiterbach

Oberoberndorf

Reuthlos

Reuthlos-Kirchschletten

Frühling im Markt Zapfendorf
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Zapfendorf
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weise zum Schutz der Bevölkerung erfolgte Schließung 
der Wertstoffhöfe. Die Besatzungen der Sammelfahrzeuge 
haben sehr gute Arbeit geleistet und während der Schließ-
zeit der Wertstoffhöfe versucht, möglichst alle Altpapierü-
bermengen mitzunehmen, auch wenn die „haushaltsübli-
chen Mengen“ teils erheblich überschritten waren.
Dennoch stoßen die Sammelteams aufgrund der großen und 
zahlreichen Beistellungen inzwischen an ihre Grenzen, weil 
der zusätzliche PPK-Abfall für sie einen deutlichen Mehrauf-
wand darstellt und vor allem auch arbeitsschutzrechtliche 
Probleme verursacht, da die Abfälle oft auch vom Boden 
aufgehoben werden müssen. Darüber hinaus besteht die 
Gefahr, dass das Material bei Regen aufweicht, dadurch an 
Qualität verliert und sich so nur schwer in das Entsorgungs-
fahrzeug verbringen lässt. Bei böigen Winden kann es zudem 
vorkommen, dass die Abfälle in der Straße verteilt werden.
Da die Wertstoffhöfe seit Dienstag, 21. April 2020, wieder 
geöffnet sind, bittet der Fachbereich Abfallwirtschaft nach-
drücklich darum, keine Übermengen mehr neben den grü-
nen Tonnen bereit zu stellen und insbesondere für große 
Kartonagen künftig wieder die Wertstoffhöfe zu nutzen. Dort 
stehen 20 m³-Presscontainer zur kostenfreien Abgabe auch 
größerer Mengen an Papier oder Kartonagen bereit.
Bei Nutzung der grünen Papiertonnen sollte zudem darauf 
geachtet werden, dass vor allem Kartonagen vor dem Ein-
wurf entsprechend zerkleinert werden, damit das Volumen 
der Behälter ausgenutzt werden kann. Bei der Abgabe am 
Wertstoffhof ist dies nicht erforderlich.
Die Abfallwirtschaft macht ausdrücklich darauf aufmerksam, 
dass für den Aufenthalt auf den Wertstoffhöfen im Landkreis 
Bamberg selbstverständlich die allgemeinen von der baye-
rischen Staatsregierung vorgegebenen Sicherheitsregeln zu 
berücksichtigen sind. Dazu zählen insbesondere:
• Sicherheitsabstand von 1,5 bis 2 Meter
• Mundschutzgebot („Community-Maske“)
• Husten- bzw. Niesetikette
Entsprechend den Empfehlungen des Bayerischen Innen-
ministeriums ist ferner nur eine begrenzte Anzahl von Anlie-
ferern auf den Wertstoffhöfen zugelassen, so dass ggf. eine 
Einlassregelung erfolgen muss.
Bei Fragen steht die Abfallberatung des Landkreises Bam-
berg gerne zur Verfügung, Tel. 09 51/85-706 oder 85-708.

Ehrenamtsbus gesucht!
Der Landkreis Bamberg betreibt seit über 10 Jahren eine 
intensive Partnerschaft mit dem polnischen Landkreis Jele-
nia Góra. Nun hat sich die dortige Stadtpolizei mit einer 
großen Bitte an die Verwaltung des Landkreises Bamberg 
gewandt.
Die Stadtwache Jelenia Góra sucht dringend einen 8 - 
9-Sitzer-Bus für ehrenamtliche Arbeit im gesamten Stadt- 
und Landkreisgebiet. Es gab dort bis Ende letzten Jahres 
ein solches Fahrzeug. Aufgrund des Alters ist es nun nicht 
mehr nutzbar.
Die Stadtwache koordiniert die Einsätze dieses Buses für 
sich und andere Institutionen, wie z.B. das Rote Kreuz, die 
Feuerwehr, den Rettungsdienst, den Riesengebirgs-Natio-
nalpark, u.a.
Mit dem „Ehrenamts“-Bus werden Personen aus bedürftigen 
Familien zu Freizeitaktivitäten bzw. Gerätschaften zu Veran-
staltungen für diese Zielgruppe transportiert. All das ist nun 
nicht mehr möglich. Es fehlt der Stadtpolizei das Geld wie-
der ein solches Auto zu beschaffen.
Es wäre schön, wenn wir für die Zeiten nach der Corona-
Krise etwas für die Menschen in unserem befreundeten 
Partnerlandkreis tun könnten.
Wer über ein entsprechend gut erhaltenes Fahrzeug ver-
fügt und es nicht mehr braucht, möge sich bitte an den 
Fachbereich Kultur und Sport beim Landratsamt Bam-
berg, Frau Renate Kühhorn, Tel. 09 51/85-621, E-Mail:  
renate.kuehhorn@lra-ba.bayern.de wenden.

Die derzeitige Lage erfordert vor allem im Interesse der 
Gesundheit der gesamten Bevölkerung weiterhin außerge-
wöhnliche Maßnahmen. Hierfür bitten wir um Verständnis.

Hilfe für Vereine
Liebe Ehrenamtliche,
- anbei der Antrag für einen „Zuschuss“ für euren/

ihren Verein https://www.sparkasse-bamberg.de/
de/home/aktionen/spendenaktion-fuer-vereine.
html?n=true&stref=opener

- gute Nachricht, Verdoppelung der für 2020 eingereich-
ten Vereinspauschale (1.3.2020) für die Sportvereine 
(BLSV) und die Schützenvereine (siehe Link https://
www.stmi.bayern.de/med/pressemitteilungen/presse-
archiv/2020/124/index.php

- Sofern euer/ihr Verein über die Verdopplung der Ver-
einspauschale und das Sonderspendenbudget 2020/21 
der Sparkasse Bamberg hinaus Fremdkapital benötigt, 
um eine vorhandene Liquiditätslücke zu schließen, kann 
auch der Bamberger Rettungsschirm beantragt werden. 
Einzelheiten zum Bamberg Rettungsschirm und alle 
erforderlichen Formulare für eine Antragstellung finden 
Sie unter:

https://www.landkreis-bamberg.de/Leben/Wirtschaft/
Corona-Infos-Unternehmen

Ich bitte die Richtlinien nochmals genau zu lesen.
Wer Hilfe bei den Anträgen braucht, bitte bei Frau Straub 
melden: friederike.straub@lra-ba.bayern.de oder mobil 
unter 01 72/8 31 68 19.

ÖPNV macht Schritt in Richtung Normalität
Seit Montag, 27. April verkehrt der ÖPNV im Landkreis 
Bamberg wieder wie an Schultagen; für alle Fahrgäste 
ab dem 7. Lebensjahr gilt Maskenpflicht
Seit Montag, 27. April 2020, wird der öffentliche Busli-
nienverkehr im Landkreises Bamberg wieder nach dem 
gewohnten Fahrplan zu Schulzeiten durchgeführt. Das 
wurde am 22. April 2020 im Beisein der Schulen und Ver-
kehrsunternehmen im Einklang mit der Vorgehensweise im 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) beschlossen. 
Informationen zum Fahrplanangebot gibt’s im Internet unter 
www.vgn.de/verbindungen.
Hinweise zur Busbenutzung
Für alle Fahrgäste ab dem 7. Lebensjahr ist es gemäß der 
Verordnung zur Änderung der 2. Bayer. Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung vom 21. April 2020 ab Montag, 27. 
April 2020 verpflichtend, in den Bussen wie auch Busstei-
gen und Bahnhöfen etc. eine Mund-Nasen-Bedeckung 
zu tragen. Das gilt demzufolge auch für Schülerinnen und 
Schüler sowie Auszubildende, die wieder im Präsenzunter-
richt beschult werden. Dabei können auch selbstgenähte 
Stoffmasken (sog. „Community-Masken“) oder Schals und 
Tücher zur Anwendung kommen.
In den Bussen und Bahnen ist zudem möglichst auf die 
Einhaltung der gültigen Abstandsregelungen von 1,5 m zu 
achten. Die Verkehrsunternehmen sind angehalten, die zu 
nutzenden bzw. die gesperrten Sitzplätze zu kennzeich-
nen. Das Fahrpersonal ist berechtigt, bei Missachtung der 
Regeln den entsprechenden Personen die Mitfahrt zu ver-
weigern oder deren Mitfahrt abzubrechen.

Papiertonnen: 
Übermengen wieder zum Wertstoffhof
Wertstoffhöfe im Landkreis Bamberg haben wieder 
geöffnet
In den vergangenen Wochen hat die Menge an Papier, 
Pappe oder Kartonagen (PPK), die neben den grünen 
Papiertonnen zur Abholung bereit gestellt wurden, erheblich 
zugenommen. Ursache ist sicherlich das durch die Corona-
Pandemie geänderte Konsumverhalten, aber auch die zeit-
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Im Gegenzug bleiben zunächst von Montag bis Freitag 
Anlieferungen kommunalen Müllabfuhren, dem Gesund-
heitswesen und Gewerbekunden vorbehalten. Letztere wer-
den gebeten, eine Kopie des Gewerbescheins bereit zu hal-
ten oder auf andere Weise einen entsprechenden Nachweis 
führen zu können. Auch hier erfolgen Zugangskontrollen. 
Die Anlieferungen können zeitlich frei disponiert werden. 
Terminvereinbarungen sind dafür nicht vorgesehen.
Die kommunalen Müllabfuhren dürfen bei der Anlieferung 
nicht über Gebühr behindert werden, um die Tourenpla-
nung nicht zu gefährden. Daher sind Anlieferungen privater 
Haushalte von Montag bis Freitag derzeit nicht möglich.
Der Zweckverband möchte auf diesem Wege allen Kunden-
gruppen einen angemessenen und möglichst reibungslo-
sen Zugang zum Müllheizkraftwerk ermöglichen. Daher sol-
len aktuell nur zwingende Anlieferungen privater Haushalte 
erfolgen. In Zeiten der Corona-Pandemie genießt die rasche 
und ordnungsgemäße Entsorgung der kommunalen Abfälle 
sowie der Abfälle aus dem Gesundheitswesen aus Gründen 
des Infektionsschutzes absolute Priorität.
Für die Anlieferung bittet der Zweckverband zu beachten:
Empfohlene und allgemeine Abstands- und Hygieneregeln 
sind zwingend einzuhalten. Das Tragen einer „Community-
Maske“ wird dringend empfohlen.
Müllheizkraftwerk Bamberg
Neuer Anliefermodus im Überblick
Mo-Fr, 07:00-16:00 Uhr:
Kommunale Müllabfuhren, Abfälle aus dem Gesundheitswe-
sen, Gewerbeabfälle
Sa, 07:00-16:00 Uhr:
Private Anlieferungen, ausschließlich mit Termin
Terminvergabe jeweils Freitag von 07:00 – 16:00 Uhr für 
den nachfolgenden Samstag unter Telefon 09 51/6 04 10
Internet: www.mhkw.bamberg.de
Die Neuregelung gilt ab Montag, 4.5.2020 und ist befristet bis 
Samstag, 30.5.2020. Der Zweckverband wird entsprechend 
der aktuellen Entwicklungen laufend eine schrittweise Aus-
weitung der Anliefertage für private Haushalte prüfen.

Feldgeschworenen-Vereinigung 
Bamberg

Aufgrund der Corona-Situation muss der 15. oberfränkische 
Feldgeschworenentag am Samstag, 13. Juni 2020 in Zedt-
witz, Lkr. Hof, leider abgesagt werden.

Deutsche Bahn
Schienenersatzverkehr (SEV)  
geänderte Fahrzeiten (früher/später)
Ab dem 8. Mai 2020 bis zum 31. Mai 2020 kommt es zu ver-
schiedenen Arbeiten an der Infrastruktur zwischen Lichten-
fels und Sonneberg. Durch die gebündelten Arbeiten kommt 
es an unterschiedlichen Tagen zu Teilausfällen und Schie-
nenersatzverkehr (SEV) im Bereich Bamberg bis Sonneberg.
Bitte berücksichtigen Sie die Fahrplanänderungen bereits 
bei Ihrer Reiseplanung und weichen Sie ggf. auf eine 
andere Verbindung aus.
Informationsmöglichkeiten an den Aushängen der Stationen 
oder im Internet unter bauinfos.deutschebahn.com.

Kontaktzone in Seniorenzentren
Die gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Land-
kreises Bamberg (GKG) hat in allen elf Pflegeheimen Kon-
taktzonen eingerichtet. Diese sollen die Begegnung von 
Bewohnern der Heime und nahen Angehörigen ermöglichen: 
selbstverständlich mit dem nötigen Abstand und unter Ein-
haltung aller Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen.
Die Bewohner halten sich dabei innen im Gebäude auf, 
maximal zwei Angehörigen außerhalb der Einrichtung. Es ist 
auch weiterhin nicht möglich, dass Angehörige die Senio-
renzentren betreten. Die nun mit dem Fachbereich Gesund-
heitswesen beim Landratsamt Bamberg abgestimmte Kon-
taktmöglichkeit wird nur in Begleitung eines Mitarbeiters aus 
dem Seniorenzentrum möglich, dieser ist über die gesamte 
Kontaktzeit mit anwesend.
Zwingend ist das Einhalten von mindestens zwei Metern 
Abstand von Bewohner zu den Angehörigen. Dies bedeu-
tet auch, dass zu keinem Zeitpunkt ein körperlicher Kon-
takt stattfinden darf. Jeder Besucher wird registriert. Die 
„persönliche Kontaktaufnahme“ kann ausschließlich erst an 
einem fest vereinbarten Termin durch die Einrichtung erfol-
gen, die diese Termine koordiniert.

Stellenausschreibung
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein: Hausmeis-
ter/in (m/w/d) zur Unterstützung unseres Teams „Zentrale 
Dienste“ am Landratsamt Bamberg. Wir bieten interessante, 
abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeiten in 
einer modernen Verwaltung mit allen üblichen Leistungen 
des öffentlichen Dienstes.
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im Inter-
net unter
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.
Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online unter vorge-
nanntem Link bis spätestens 21. Mai 2020.
Ihre Ansprechpartnerinnen bei uns:
Frau Kramer, Tel.: 09 51/85-126
Frau Seidl, Tel.: 09 51/85-120 (bei fachlichen Fragen)

Stadt und Landkreis Bamberg
Beim Zweckverband Berufsschulen Stadt und Landkreis 
Bamberg sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die drei 
Staatlichen Berufsschulen an zwei Standorten zwei Stel-
len unbefristet zu besetzen: IT-Systemadministrator/-in 
(m/w/d) und Fachinformatiker/-in bzw. IT-Spezialist/-in 
für Systemintegration (m/w/d)
Nähere Informationen zu den Aufgaben und dem Anforde-
rungsprofil finden Sie unter www.landkreis-bamberg.de/
Stellenangebote
Bitte richten Sie Ihre vollständige, aussagekräftige Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen per E-Mail bis spätestens 
17. Mai 2020 an richard.bauer@lra-ba.bayern.de
Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Schön,
Tel. 09 51/85-276 und Herr Dr. Lorenz, Tel. 09 51/85-715, 
gerne zur Verfügung.

Neuer Anliefermodus im Müllheizkraftwerk
Private Anlieferungen samstags nach Voranmeldung
Das Müllheizkraftwerk öffnet wieder an den Samstagen – 
und das ganztags von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr! Der Zweck-
verband möchte damit den aktuell gestiegenen Anlieferwün-
schen Rechnung tragen. Künftig stehen die Samstage ganz 
für Anlieferungen privater Haushalte zur Verfügung. Um die 
Wartezeiten zu minimieren, sind Anlieferungen nur mit Ter-
minvereinbarung möglich. Termine können jeweils Freitag 
von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr telefonisch unter 09 51/6 04 
10 für den darauf folgenden Samstag vereinbart werden. Es 
erfolgt eine Zugangskontrolle.

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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Sollten die Erziehungsberechtigten eine Beratung wün-
schen, erfolgt diese telefonisch, per Mail oder auf Wunsch 
der Eltern, sofern möglich, auch persönlich.
Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter der Telefonnum-
mer 09 51/91 46-300. Informationen finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage unter www.eg-bamberg.de.

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Information zum Übertritt
Die Informationsveranstaltung “Wirtschaftsschule live erle-
ben” (geplant am 23.04.2020) musste aus Gründen des 
Infektionsschutzes bis auf Weiteres verschoben werden.
Die städtische Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bam-
berg hat sich für einen neuen Weg zur Information für den 
Übertritt und die Neuanmeldungen zum Schuljahr 2020/21 
entschieden. Für Schülerinnen und Schüler der fünften und 
sechsten, aber auch der neunten Klassen bieten sich gute 
Möglichkeiten, wie sie ihre Schullaufbahn weiter gestalten 
wollen.
Nun bekommen interessierte Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Erziehungsberechtigten auf der Homepage unter 
www.wirtschaftsschule-bamberg.de alle wichtigen Orien-
tierungen zum Übertritt und zur Schule in einer Präsenta-
tion benutzerorientiert zusammengefasst. Unterschiedliche 
Möglichkeiten des Schulwechsels und die Darstellung des 
Schulprofils werden dort erläutert.
Das Anmeldeverfahren über die Möglichkeit einer unver-
bindlichen Voranmeldung wurde inzwischen digitalisiert. 
Die entsprechenden Formulare finden sich ebenfalls auf der 
Homepage. Weitere Informationen zur Schule gibt es telefo-
nisch unter 09 51/9 14 61 00 oder per E-Mail an wirtschafts-
schule@stadt.bamberg.de.

Arztpraxis Maria Hünermund
Wegen Urlaub ist unsere Praxis von  

Freitag, den 22. Mai  2020, bis einschließlich 
Freitag, den 5. Juni  2020, geschlossen. 

Ab Montag, den 8. Juni 2020, sind wir wieder für Sie da.

Unsere Vertretung übernehmen für KV- und HZV-Patienten  
Praxis Michael Schwenk und Dr. Schulten in Ebensfeld.  

Für KV-Patienten zusätzlich auch Dr. Pechmann/Dr. Vidojevic in Ebensfeld.

Eichendorff-Gymnasium Bamberg
Aufnahme in das Gymnasium
- nur Mädchen
- Ausbildungsrichtungen: Neusprachlich und  

Sozialwissenschaftlich
- Angebot: offene Ganztagsschule

Anmeldungen von Grundschülerinnen der 4. Jahrgangs-
stufe, die im Schuljahr 2020/2021 in die 5. Jahrgangsstufe 
des Gymnasiums eintreten wollen, müssen durch die Erzie-
hungsberechtigten vorgenommen werden und zwar in der 
Woche vom

18. Mai bis 22. Mai 2020,
Montag bis Mittwoch, 08:15-16:00 Uhr, und

Freitag, 08:15-13:00 Uhr,
im Sekretariat (Zimmer 120, 1. Stock) des Eichendorff-Gym-
nasiums, Kloster-Langheim-Str. 10, 96050 Bamberg.

Vorzulegen sind:
- Übertrittszeugnis der Grundschule im Original
- Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
- ggf. Sorgerechtsbeschluss und evtl. die schriftliche 

Einwilligung des anderen Elternteils
- Nachweis im Sinne des Masernschutzgesetzes (Impf-

buch oder ärztliche Bescheinigung)

Soweit ein Probeunterricht erforderlich ist, findet dieser vom 
26. – 28. Mai 2020 statt.
Die persönliche Anmeldung des Kindes durch die Erzie-
hungsberechtigten ist nicht erforderlich. Die Anmeldung für 
das Schuljahr 2020/2021 kann auch online, telefonisch oder 
schriftlich (auch per Mail) erfolgen. Die Erziehungsberechtig-
ten können der Schule die erforderlichen Anmeldeunterlagen 
fristgerecht auf dem Postweg, per E-Mail (eichendorff-gym-
nasium@stadt.bamberg.de) oder auch persönlich übermit-
teln. Das Übertrittszeugnis der Grundschule ist dennoch 
unbedingt im Original vorzulegen. Die übrigen Unterlagen 
können auch in (ggf. digitaler) Kopie eingereicht werden.
Sie finden unsere Unterlagen für die Anmeldung auf unserer 
Homepage unter: Infos zum Übertritt – Dokumente (rechts 
unten). Natürlich können Sie die erforderlichen Unterlagen 
auch direkt in der Schule (abholen) ausfüllen.

Impressum

Mitteilungsblatt 
Markt Zapfendorf.

Das Mitteilungsblatt erscheint vierzehntäglich jeweils frei-
tags und wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungs-
gebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0;  
www.wittich-forchheim.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Zapfendorf, Volker Dittrich, 
	 Herrngasse 1, 96199 Zapfendorf
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR 
	 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiterge-
hende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen. 

Fotos, Titel- und Panoramaseite: Johannes Michel
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Staatliche Realschule Scheßlitz 
Burgholzstraße 10 g
96110 Scheßlitz 
www.real-schesslitz.de 

Telefon      09542 / 77205-0 /
Fax           09542 / 77205-930 /
E-Mail     sek@real-schesslitz.de 

 

Aufnahme in die Staatliche Realschule Scheßlitz 
 

Anmeldungen von Grundschülern der 4. Jahrgangsstufe, die im Schuljahr 2020/2021 in die 5. Jahr-
gangsstufe der Staatlichen Realschule eintreten wollen, müssen durch einen Erziehungsberechtig-
ten vom  
 

18.05. bis 22.05.2020, 
 

Montag bis Mittwoch von 08.00 - 17.00 Uhr (Donnerstag Feiertag – wegen Christi Himmelfahrt ge-
schlossen) und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr im Sekretariat der Staatlichen Realschule Scheßlitz, 
Burgholzstraße 10, vorgenommen werden. Dies gilt auch für alle Schülerinnen und Schüler, die erst 
noch einen Probeunterricht absolvieren müssen. 
 

Voranmeldungen für Kinder aus der 5. Klasse der Mittelschule bitten wir ebenfalls im Zeitraum 
18.05. – 22.05.2019 unter Vorlage des Zwischenzeugnisses vorzunehmen. Die endgültige Feststel-
lung der Eignung erfolgt unter Vorlage des Jahreszeugnisses am 27.07. bzw. 28.07.2020 von 08.00 
– 12.00 Uhr. 
 

Vorzulegen sind: 
 

 Übertrittszeugnis der 4. Klasse der Grundschule bzw. 
 Zwischenzeugnis der 5. Klasse der Mittelschule im Original 
 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch im Original 
 Impfbuch (Nachweis über zwei Masernimpfungen) oder ärztliche Bescheinigung, 

dass eine Immunität gegen Masern besteht 
 ggf. Sorgerechtsbeschluss und evtl. die schriftliche Einwilligung des anderen Eltern-

teils bei geschiedenen bzw. getrennt lebenden Ehepartnern 
 ggf. ärztliche Atteste oder Bescheinigungen, z. B. Lese- Rechtschreibstörung oder 

sonstige gesundheitliche Beeinträchtigungen 
 für die Fahrkarte (Verbundpass) ein Passbild des Kindes 

 

Soweit Probeunterricht erforderlich ist, findet dieser für die Kinder der 4. Klasse der Grundschule 
vom 26.05. bis 28.05.2020 an der Staatlichen Realschule Scheßlitz statt. 
 

 Für Schülerinnen und Schüler, die zur Zeit das Gymnasium besuchen und ab dem Schuljahr 
2020/2021 an die Staatliche Realschule wechseln möchten, können Termine für Beratungs-
gespräche bereits jetzt telefonisch vereinbart werden. 

 

Auf der Startseite unserer Homepage ( www.real-schesslitz.de ) finden Sie einen Link, unter dem 
Sie die Eingabemaske für die Schulanmeldung, Ganztagsbetreuung und Musikklasse bereits jetzt 
ausfüllen können. Mithilfe dieser Daten werden die Anmeldeformulare vom Sekretariat unter-
schriftsreif vorbereitet. Bitte beachten Sie, dass in der Anmeldewoche aus Gründen des Gesund-
heitsschutzes nur eine Person pro Anmeldung das Schulhaus betreten darf. Bitte bringen Sie zur 
Anmeldung nicht weitere Personen (z. B. Kind) mit. 
 

Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter der Telefonnummer 09542/77205-0. Informationen 
finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage unter www.real-schesslitz.de. 
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Ebenso hängt vom Verhalten und der Vernunft eines jeden 
und einer jeden in den kommenden Gottesdiensten ab, ob 
wir überhaupt feiern können. Dass Bittgänge, Prozessionen 
und ähnliche Feiern stattfinden können, ist derzeit höchst 
unwahrscheinlich und vermutlich auch nicht sinnvoll. Wann 
sich Gruppen, Kreise und Gremien wieder versammeln 
dürfen, ist unsicher. Wir werden Sie aufgrund der offiziellen 
Regelungen darüber zu nächstmöglicher Zeit informieren.
Ich bitte Sie nochmals ganz herzlich um Ihre Geduld. Lassen 
Sie sich von den Schlagzeilen nicht verunsichern, sondern war-
ten wir, bis offizielle Verlautbarungen erschienen sind und set-
zen diese dann Schritt für Schritt sorgfältig um. Diese Sorgfältig-
keit gebietet der Schutz der Menschen, die mit uns feiern. Gott 
hat Zeit, Geduld und Zuversicht. All das wünsche ich auch uns!
Ihr Pfarrer Markus Schürrer
Das Pfarrbüro Breitengüßbach ist per Mail
st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de und 
telefonisch 0 95 44/98 79 09-0 zu den bekannten Bürozeiten 
erreichbar.
Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir spontanen Besuche-
rinnen und Besuchern des Pfarramts nicht öffnen werden.
In dringenden Fällen der Seelsorge sind wir wie gewohnt 
unter der bekannten Notfallnummer 0 95 44/98 79 09-5 
jederzeit für Sie da!

Sport

Rennsteigverein 1896 e.V.
Liebe Mitglieder des Rennsteigvereins,
aufgrund des Coronavirus müssen auch in den nächsten 
Wochen alle Veranstaltungen und Wanderungen ausfallen. 
Leider werden auch die geplanten Kulturfahrten am 21.07. 
– 23.07.2020 nach Prag und am 09.08.2020 nach Furth i. 
Wald nicht stattfinden können. Die Anzahlungen werden 
zurückerstattet. Allen Mitgliedern und Freunden eine gute 
Zeit und ein gesundes Wiedersehen.
Die Vorstandschaft

Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte 
(jeweils 1 Spalte bzw. 1/2 Seite) über ihre Aktivitäten veröf-
fentlichen. Diese stellen die eigene Meinung des Verfassers 
dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen muss.
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen.

Soldaten- und Kameradschaftsverein 
Oberleiterbach spendet 400 Euro 
an die Kirchenstiftung

Der Soldaten- und Kameradschaftsverein Oberleiter-
bach öffnet seinen Geldbeutel und unterstützt Projekte 
rund um „Sankt Laurentius“. Wofür das Geld verwendet 
werden soll.
Der fränkische Jakobusweg und der fränkische Marienweg 
führen direkt an der 503 Jahre alten Pfarrkirche „Sankt Lau-
rentius“ und am Grab des wohn berühmtesten Eremiten des 
Staffelbergs, Ivo Hennemann, vorbei. 

Gemeindebücherei Zapfendorf
Schulstraße 7
Tel. 0 95 47/60 36 24
E-Mail: buecherei@zapfendorf.de

Mediensuche, Verlängerungen und Reservierungen auch 
unter www.zapfendorf.de/leben/kinderbetreuung-bildung/
gemeindebuecherei/
Die Gemeindebücherei bleibt bis auf Weiteres geschlossen!

Filialkirchengemeinde Mariä Geburt 
Sassendorf  
(Kath. Seelsorgebereich Main-Itz)

Weiterhin keine Gottesdienste wie gewohnt
Informationen zu Gottesdiensten und Gemeindeleben in der 
kommenden Zeit
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Kinder und Jugendli-
che, liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinden,
Sie haben bereits aus diversen Medien vielleicht die Schlag-
zeile vernommen „ab 4. Mai wieder Gottesdienste in Bay-
ern“. Schon etliche Menschen haben uns daraufhin gesagt, 
sie freuen sich, dass die Zeit ohne Gottesdienste dann vor-
bei ist.
Es tut mir sehr leid, wenn ich Sie in Ihrer Freude etwas 
bremsen muss. Denn egal, wie die Regierung zusammen 
mit unserer Erzdiözese in der kommenden Woche konkret 
entscheiden wird - Gottesdienste, wie wir sie bisher kennen, 
werden wir auf unabsehbare Zeit hin nicht feiern können. 
Es wird mit Sicherheit strenge Auflagen für Gottesdienste 
geben. Die Diözesen mit ihren Gemeinden müssen Sicher-
heitskonzepte erarbeiten, die regeln, was möglich ist und 
was nicht.
Was das konkret bedeutet, werden wir sehen, wenn die 
Regelungen bekannt sind. Folgende Fragen werden uns 
dabei sicher beschäftigen: Wie viele Personen dürfen mitfei-
ern? Wie vergeben wir die „Teilnahme“ an den Gottesdiens-
ten? Wie kommen die Menschen mit Sicherheitsabstand in 
unsere Kirchen und aus ihnen heraus? Wer übernimmt die 
„Türsteherdienste“ und weist Personen ab? Darf gesun-
gen werden? Ist Kommunionempfang evtl. mit Mund-
Nasenschutz überhaupt möglich? Wie desinfizieren wird 
nach jedem Gottesdienst die kompletten Bänke und woher 
bekommen wir die Mengen an Desinfektionsmittel, auch zur 
Handdesinfektion an den Kirchen? Können Gottesdienste in 
den kleineren Kirchen überhaupt gefeiert werden?
All diese Herausforderungen und noch weitere sind nicht 
mal eben schnell nebenher zu lösen, zumal wir eine Vielzahl 
unterschiedlicher Kirchen und Voraussetzungen haben. 
Wir bitten Sie daher um Verständnis und Geduld, wenn wir 
ausreichend Zeit benötigen, um die jeweiligen Regelun-
gen zu überprüfen und konkret umzusetzen. Es ist daher 
nicht zwingend so, dass zum 10. Mai sicher wieder Gottes-
dienste in unseren Kirchen stattfinden werden. Wir werden 
erst damit beginnen, wenn alles geregelt ist und bitten Sie 
jetzt bereits um Verständnis, dass wir sicher nicht überall 
die gewohnten Gottesdienstzeiten halten können und auch 
alternative Zeiten „anbieten“ müssen.
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Kein Wunder also, dass Jahr für Jahr ungezählte Pilger und 
auch Wallfahrer durch Oberleiterbach kommen. Für die Not-
durft der Gäste allerdings fehlt der katholischen Kirchenstif-
tung bislang eine öffentliche Sanitäranlage. Diese soll nun 
gebaut werden - und da kommt die Spende in Höhe von 
400 Euro, die der Soldaten- und Kameradschaftsverein vor 
einiger Zeit überreichte, genau recht.
Freudestrahlend nahmen Kirchenpfleger Ludwig Hennemann 
und Mesnerin Beate Metzner den übergroßen Spenden-
scheck entgegen. Ausdrücklich richteten sie herzliche Dan-
kesworte von Zapfendorfs Pfarrer Kurian Chackupurackal an 
SKV-Vorsitzenden Gerhard Senger, Stellvertreter Nikolaus 
Kunzelmann und Kassierer Georg Seelmann aus. Henne-
mann erinnerte daran, dass die barocke Kirche im Vorfeld 
der 500-Jahr-Feier aufwändig und unter anderem in zahlrei-
chen ehrenamtlichen Stunden renoviert wurde. Das Ergebnis 
habe Erzbischof Ludwig Schick sehr gelobt.

Einmal mehr zusammen mit Sandro Seelig
Die Sanierung sei in Schulterschluss mit dessen Chef-Architekt 
Sandro Seelig erfolgt. Auch beim Bau des Sanitärtrakts sei der 
Baufachmann des Erzbistums Bamberg wieder kräftig einge-
bunden. Das kleine Nebengebäude soll neben dem Gottes-
bau errichtet werden, und zwar auf einer Freifläche innerhalb 
der Wehrmauern. „Die Toiletten werden natürlich seniorenge-
recht gestaltet. Auch einen kleinen Abstellraum soll es geben. 
Wir planen, wieder sehr viel in Eigenleistung zu stemmen“, 
erklärte der Kirchenpfleger. „Wenn es wärmer wird, wollen 
wir anfangen.“ Und sobald die Corona-Pandemie es zulässt. 
Dass die 400 Euro des Soldaten- und Kameradschaftsvereins 
dafür nicht ausreichen werden, versteht sich von selbst. Dank 
der Zuschüsse vom Domberg aber kommt die Kirchenstiftung 
Oberleiterbach dadurch nicht in finanzielle Schwierigkeiten. 
Jede Spende aber tue gut, so Hennemann.

Aus den Erlösen der Dorffeste
SKV-Vorsitzender Gerhard Senger freute sich, dass der Ver-
ein seinen Beitrag dazu leisten kann. Kassierer Georg Sen-
ger erinnerte daran, dass die Soldatenkameraden schon 
des Öfteren für die Kirche den Geldbeutel des Vereins 
öffneten und das sehr gerne täten. Laut Senger stammen 
die Gelder zu großen Teilen aus den Erlösen der Dorffeste, 
die jährlich am 15. August, am Feiertag Mariä Himmelfahrt, 
stattfindet. Heuer allerdings wird das Fest hochstwahr-
scheinlich den Verordnungen aufgrund der Corona-Pande-
mie zum Opfer fallen.

Bei der Spendenübergabe in der Sankt-Laurentius-Kirche: 
2. Vorsitzender Nikolaus Kunzelmann, Kirchenpfleger Lud-
wig Hennemann, Kassierer Georg Seelmann, Mesnerin 
Beate Metzner und Gerhard Senger, der Vorsitzendes des 
Soldaten- und Kameradschaftsvereins Oberleiterbach.

� Foto: M. Drossel

Martina Drossel
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Vielen Dank
sagen wir allen, die sich mit unserer geliebten

Julia Ambros-Tinervia
in stiller Trauer oder auch in Gedanken mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme zu ihrem plötzlichen Ableben auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Herzlichen Dank auch für eure geschriebenen und gesprochenen tröstenden Worte,  

die uns Kraft und Zuversicht in diesen schweren Tagen geben.

Antonio Tinervia mit Enrico und Carina
Angelika und Alfons Ambros

Zapfendorf, Unterleiterbach, im April 2020

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir 
Abschied von 

Anna Helmreich  
geb. Höfler

* 06.08.1922    † 22.04.2020

In stiller Trauer
Deine Söhne, Wilhelm und Michael 
mit Familien

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank. 

Zapfendorf, im April 2020 Zapfendorf  09547 - 448

Unser Bestattungsinstitut ist einer langen Tradition verpflichtet
und steht für Sachkenntnis und angenehme Zurückhaltung.

Wir beraten und begleiten Sie umfassend, kompetent,
ganz individuell und persönlich.

Familienbetrieb seit 1900

Bestattungen
Scheerbaum

Wir sind rund um die Uhr für Sie da

Marktplatz 1 96179 Rattelsdorf  - h.scheerbaum@t-online.de

In dankbarer ErinnerungTraueranzeigenTraueranzeigen

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren 
und aus ihr fahren, aber es heißt  

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,  
also erst recht das Leben.  

Thomas Mann

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  
stehen. So auch mit der Liebe der Treuen 
geschieht: Sie wegt sich, sie regt sich und 

ändert sich nicht.
Goethe
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2136

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2136
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Neu: Jetzt auch 

 mit  unserem 

 hausgemachten 

Speiseeis!

Wir sind und bleiben 

durchgehend geöffnet 

am Oberweg!

BÄ
CKERE I ·KONDITOREI

M E M M E L S D O R F

…
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as
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as
 H

erz
 be
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t …

96199 Zapfendorf 
Oberweg 1

Tel. 09547 7675

Mo-Fr: 05:30 - 18:00
Sa: 05:30 - 12:00 

ohland.de

Als Zeitwohnung oder für
Wochenendheimfahrer geeignet.
Helle ELW 38 qm, sep. Eingang,
sep. Küche, DU/WC, Wohnschlaf-
raum, Terasse, kompl. möbliert. OT
von Bad Staffelstein. Tel.0170/
3520560

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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NEU!
Bedruckte Mund- 

und Nasenmasken

Extrem
günstig

online bestellen

Doppellagiges Material

Bereits ab 10 Stück bestellbar

wiederverwendbarWaschbar und dadurch

Bedruckt und unbedruckt

erhältlich

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88
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Beratungsstelle für berufliche Weiterbildung im Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft
Die Weiterbildungsinitiatorinnen 
Ute Endres und Tanja Hofmann be-
raten regionale Unternehmen und 
Beschäftigte zum Thema der be-
ruflichen Weiterbildung und ganz 
aktuell auch zu Weiterbildungen in der Kurzarbeit!

Geförderte Abschlussorientierte Weiterbildungen sind für viele 
Unternehmen und Beschäftigte die Alternative zur Kurzarbeit: 
Durch das Qualifizierungschancengesetz können bis zu 100% 
der Lehrgangskosten und ein wesentlicher Anteil des Arbeits-
entgeltes durch die Agentur für Arbeit gefördert werden.

Die bbw gGmbH hat dazu ein umfangreiches Angebot an E-
Learning Kursen, die problemlos vom Betrieb oder von zu 

Hause aus durchgeführt werden können. Als technische Vor-
aussetzung ist lediglich ein PC oder ein Laptop mit einer Inter-
netverbindung notwendig. Die Kursteilnehmer werden intensiv 
durch die jeweilige Kursleitung und die eingesetzten Lehrkräfte 
betreut.

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung und die Möglichkeiten 
des digitalen Fortschritts!

Die Förderung von Weiterbildungen ist auch möglich, wenn 
Kurzarbeit bereits beantragt ist.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Ute Endres (0951/93224-36, ute.endres@bbw.de) 
und Tanja Hofmann (0951/93224-46, tanja.hofmann@bbw.de)

Anzeige
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
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

Rindfleisch vom Bauernhof
Vorbestellungen 09547/603206
Gemischte Pakete ab 5 kg frei wählbar!
Rinderbraten, Rindersteaks, Rinderrouladen,
Rinderhackfleisch, Rindergulasch, Beinscheiben

 Neben unseren beliebten gemischten Paketen bieten wir:
T-Bone-Steaks, Lende, Rinderbratwürste, Burger- 
Patties, Innereien wie Leber, Herz, Zunge, Lunge

Testen Sie unsere  

Hausmacher  

Rindersalami
96199 Zapfendorf/Reuthlos, Hopfengarten 4, Tel. 09547/603206

Mail: info@agrarbetrieb-leithner.de, www.agrarbetrieb-leithner.de

Gemischte Grillpakete: Hamburger-Patties, Steaks
Rinderbratwürste, GrillrippchenPakete zu 5 und 10 kg

 
 

  
 
 
 
 

 
 
 

ABBRUCHARBEITEN, ENTKERNUNG, RODUNG 
BAUSCHUTTENTSORGUNG,  CONTAINER 

                                    „Von der Hundehütte bis zum Industriekomplex  
                                                          räumen wir alles auf“ 
Essmeyer GMBH Bad Staffelstein Tel. 09573 / 950 900    

 
 
 

Ihr Gärtner
in Zapfendorf
www.gaertnerei-hertel.de
Gässchen 5 - 09547 / 7878

Beste Auswahl an Gemüse
u.a. Tomaten | Kräuter | Chili | Salate | Gurken

Großes Sortiment auf 3000 qm
Dauerblüher für Beet, Balkon und Terrasse 

Geranien0,99 �Qualitäts-
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Tag und Nacht für Sie erreichbar

09547 / 870 460
Zapfendorf, Bamberger Straße 25

Trauern Sie in Ruhe. Um alles andere kümmern wir uns.

Inh. Bernd Habermann

 Bestattungsiunstitut
ZUCH

       - - - - - - - - - Bitte ausschneiden und zu Ihren Unterlagen legen!       - - - - - - - - -

Tag und Nacht für Sie erreichbar

09547 / 870 460
Zapfendorf, Bamberger Straße 25

Trauern Sie in Ruhe. Um alles andere kümmern wir uns.

Inh. Bernd Habermann

 Bestattungsiunstitut
ZUCH

       - - - - - - - - - Bitte ausschneiden und zu Ihren Unterlagen legen!       - - - - - - - - -

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

Markisen 

 Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer

Sommergärten

Markisentuch-Tausch

DANKE

Liebe Zustellerinnen,
liebe Zusteller,
gerade jetzt sind unsere Leserinnen und Leser auf unsere 
Amts- und Mitteilungsblätter mit aktuellen Informationen 
und Nachrichten ganz besonders angewiesen.

Dass sie diese von Ihnen erhalten, ohne dafür das Haus  
verlassen zu müssen, hat für unsere Leserinnen und Leser 
einen unschätzbaren Wert bekommen.

In der aktuellen Situation hat Ihr Einsatz also eine ganz 
besondere Bedeutung.

Vielen Dank, dass Sie unsere Amts- und Mitteilungsblätter 
weiterhin so zuverlässig zustellen.

Bleiben Sie gesund!

www.Traumurlaub-See.de

www.juraschek24.de - info@juraschek24.de - Tel. 09547 / 871563

Der Versicherungsmakler mit bestem Service

Staatl. anerkannter Tauchlehrer – Ausbildung in kleinen Gruppen

NEUERÖFFNUNG • Wahnsinnspreise für Brillen

Gleitsichtbrille

* beinhaltet hochwertige Fassung im Wert von 250,- € und deutsche Markengläser mit 
Super-Entspiegelung, Quarz-Härtung und CleanCoat bis ± 6,0, cyl 4,0 dpt, bei Gleitsicht 
Add bis 3,0. Die durchgestrichenen Preise sind unsere bisherigen, regulären Preise für 
Fassung und entsprechende Gläser.

VISION OPTIK HEUER 
(früher Zapfendorf) 

Hubertusweg 10 · 96231 Bad Staffelstein-Wiesen · Tel.: 09573 / 6016 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9 bis 19 Uhr · Sa.: 9 bis 14 Uhr

Komfort*

Fern- oder Nahbrille

Premium*
198,-€

298,-€

Premium* 78,-€848,-

1.048,-

358,-


